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GESCHÄTZTE GEMEINDEBÜRGERINNEN UND GEMEINDEBÜRGER!

Als in China, weit weg von uns, der Corona Virus Millionen-
städte lahmgelegt hat, dachte ich noch: „Unglaublich, wel-
che Vorsichtsmaßnahmen wegen einer Grippeerkrankung 
verordnet werden, für die noch kein Impfstoff  entwickelt 
wurde. Da steckt sicher irgendetwas anderes dahinter als 
die Sorge um die Gesundheit der Bevölkerung!“ 

Mittlerweile ist der Virus bei uns gelandet und wir wissen, 
dass es sich um einen durchaus sehr ernst zu nehmenden 
Krankheitserreger handelt. Er hat sich inzwischen beinahe 
über die ganze Welt ausgebreitet und es gibt unzählige In-
fi zierte und viele Tote. 

Wenn nun von Quarantäne, steigender Anzahl infi zierter 
Menschen, besondere Gefährdung „vorerkrankter“ älterer 
Menschen, Sperre von öff entlichen Einrichtungen, Uni-
versitäten und Schulen gesprochen und empfohlen wird, 
dass man seine sozialen Kontakte massiv einschränken 
und nicht einmal mehr mit seinen Enkelkindern Kontakt 
haben soll, dann ist das beängstigend. Angst ist grund-
sätzlich eine Reaktion, die uns davor schützt, dass wir uns 
selbst nicht in allzu große Gefahr begeben. Schwierig wird 
es aber, wenn sich die Angst zur Panik entwickelt. Wenn 
wir also unsere Gefühle nicht mehr kontrollieren und nicht 
mehr rational denken und reagieren können.

In der Phase, in der wir jetzt sind, ist es wichtig, Ruhe zu 
bewahren und die Vernunft einzusetzen. Die Erlässe und 
Verhaltensempfehlungen der Regierung sind Vorsichts-
maßnahmen, die darauf abzielen, die Verbreitung der 
Krankheit zu verzögern bzw. einzudämmen. Sollte man 

infi ziert werden, ist in der überwiegenden Anzahl der Fälle 
mit einem leichten Krankheitsverlauf zu rechnen. Es heißt 
also, ruhig zu bleiben und die angeordneten und emp-
fohlenen Vorsichtsmaßnahmen einzuhalten. Bei einem 
schweren Krankheitsverlauf können wir auf unser gutes 
Gesundheitssystem vertrauen.

Krisensituationen sind neben den damit einhergehenden 
Ängsten auch eine Chance. In diesem Fall sind wir gera-
dezu dazu gezwungen innezuhalten, uns auf uns selbst 
zu besinnen und uns aus Rücksicht auf unsere Mitmen-
schen solidarisch zu verhalten. Jeder von uns sollte sich 
also im eigenen Interesse, aber auch im Interesse der Mit-
menschen, an die Anordnungen und Empfehlungen „von 
Oben“ halten. Durch rücksichtsloses, egoistisches Verhal-
ten verlieren wir alle. Durch rücksichtsvolles, solidarisches 
Verhalten werden wir letztlich alle zu Gewinnern! Vielleicht 
ist das die „stille Botschaft“ dieser rätselhaften Pandemie?

Jede Gemeinde kann einen positiven Beitrag zur Bewälti-
gung dieser Krise leisten!

Gemeinde sind wir alle!

Bürgermeister Franz Allerstorfer

Foto: Fotoklub
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE VOM 12.03.2020
Bericht des Bürgermeisters

Zum derzeit alles überschattenden Thema 
„Corona-Virus“ verweist der Bürgermeis-
ter auf die Verordnung der Bezirkshaupt-
mannschaft, wonach im Bezirk Urfahr-Um-
gebung derzeit keine Veranstaltungen 
im Freien mit mehr als 500 Personen und 
Veranstaltungen in geschlossenen Räum-
lichkeiten mit mehr als 100 Personen abge-
halten werden dürfen. Auf der Homepage 
des Gesundheitsministeriums sind alle In-
formationen zu diesem Thema veröff ent-
licht. Die gegenständliche Verordnung der 
Bezirkshauptmannschaft und ein Link zu 
den Informationen des Gesundheitsminis-
teriums befi nden sich auf der Homepage 
der Gemeinde. Der Bürgermeister appel-
liert, den zahlreichen Informationen kri-
tisch gegenüberzustehen und ausschließ-
lich auf offi  zielle Meldungen der Behörden 
und Ministerien, wie z.B. Anordnungen der 
Bezirkshauptmannschaft, zu vertrauen. Für 
Schulen triff t das Land OÖ entsprechende 
Anordnungen.

Auf Antrag von Landesrätin Gerstorfer wur-
den der Gemeinde Bedarfszuweisungs-
mittel für die Sanierung der Neuen Mittel-
schule und den Neubau der Volksschule 
in Höhe von € 900.000.00, und für ein im 
Vorjahr neu angekauftes Bauhoff ahrzeug 
in Höhe von € 102.900,00 zuerkannt.

In Zusammenhang mit der geplanten 
Bebauung Feldkirchen West ist die Verle-
gung des Gemeindebrunnens erforder-
lich. Nachdem ein Ersatzstandort gefun-
den wurde, hat der Gemeinderat in seiner 
Sitzung am 10.10.2019 den Auftrag zur 
Erkundung dieses Brunnenstandorts ver-
geben. Das Planungsbüro Jung & Partner 
informierte nun über das Ergebnis dieser 
Bodenerkundung. Demnach ist der unter-
suchte Standort für einen Ersatzgemeinde-
brunnen sowohl quantitativ als auch quali-
tativ geeignet. 
Die Gruppe FÖN brachte schriftlich Emp-
fehlungen zur Bebauung von Feldkirchen 
West ein.

Der Bürgermeister hat in einem Schreiben 
an Landesrat Hiegelsberger Vorschläge 
für die Nachnutzung der Fachschule Berg-
heim als Ausbildungsstandort für den 
Bereich Pfl ege eingebracht. In einem Ant-
wortschreiben bedankte sich Landesrat 
Hiegelsberger und brachte zum Ausdruck, 
dass er diese Anregungen in die Prüfung 

einer möglichen Nachnutzung einbezie-
hen werde.

Finanzangelegenheiten

Rechnungsabschluss für das Finanzjahr 
2019
Der für das Finanzjahr 2019 erstellte Rech-
nungsabschluss lag bis einschließlich 
11.03.2020 zur öff entlichen Einsichtnah-
me am Gemeindeamt auf. Der Prüfungs-
ausschuss hat sich in seiner Sitzung am 
02.03.2020 mit dem Rechnungsabschluss 
2019, der als wesentlichen Bestandteil 
auch den Rechnungsabschluss der VFI KG 
beinhaltet, befasst. Die Beschlussfassung 
durch den Gemeinderat erfolgte einstim-
mig.

Eröff nungsbilanz per 01.01.2020
Im Zuge des „Drei Komponenten-Sys-
tems“ einer Finanzierungs-, Ergebnis- und 
Vermögensrechnung, welches für die Ge-
meinden als neues Haushaltssystem mit 
Beginn dieses Jahres eingeführt wurde, 
beschloss der Gemeinderat einstimmig die 
Eröff nungsbilanz per 01.01.2020. 

Bericht über die Prüfungsausschusssit-
zung vom 25.11.2019 und 03.02.2020

Die Berichte des Ausschussobmannes 
LAbg. Günter Pröller über die beiden Prü-
fungsausschusssitzungen vom 25.11.2019 
und vom 03.02.2020 wurden vom Gemein-
derat einstimmig beschlossen.
Folgende Prüfungsgegenstände standen 
auf der Tagesordnung: Abrechnung Win-
terdienst 2018/2019, Belegprüfungen Ok-
tober und Dezember 2019, Förderungen 
an Vereine und Einsatzorganisationen, 
Mietausgaben der Gemeinde sowie die 
Prüfung der Verfügungsmittel und Reprä-
sentationsausgaben, jeweils für das Jahr 
2019.

Weiterbestellung der Amtsleiterin

Die Amtsleiterin des Marktgemeindeam-
tes, Frau Elisabeth Fleischanderl, wurde 
vom Gemeinderat nach einstimmiger 
Empfehlung des Gemeindevorstands ein-
stimmig und in off ener Abstimmung für 
weitere fünf Jahre mit der Funktion der 
Amtsleiterin betraut, die sie seit 01.08.2013 
inne hat. 

Straßenangelegenheiten

Straßenbauprogramm 2020
Die Umsetzung des Straßenbaupro-
gramms 2020 wurde analog zur einstim-
migen Empfehlung des „Bau- und Wirt-
schaftsausschusses“ vom Gemeinderat 
einstimmig beschlossen.
Die für 2020 geplanten Maßnahmen wer-
den sich auf rund € 358.600,00 inkl. MwSt. 
belaufen. 

Ankauf einer Geschwindigkeitsanzeige
Um auf die neue 30 km/h-Geschwindig-
keitsbeschränkung auf der Hauptstraße 
vom Lagerhaus bis zur Kreuzung Schul-
straße im Ort Feldkirchen a.d.D. besser auf-
merksam zu machen, wurde vom Gemein-
derat entsprechend der einstimmigen 
Empfehlung des „Bau- und Wirtschaftsaus-
schusses“ ebenfalls einstimmig beschlos-
sen, eine Geschwindigkeitsanzeige mit 
Solarbetrieb anzuschaff en.

30 km/h-Zonenbeschränkung
Vom „Bau- und Wirtschaftsausschuss“ 
wurde einstimmig empfohlen, eine Ver-
ordnung, mit der eine 30-km/h-Zonenbe-
schränkung für die Ringstraße am Straßen-
zug „Himmelreich“ in Landshaag erlassen 
werden soll, zu beschließen. Der Gemein-
derat stimmte jedoch mehrheitlich gegen 
die Einführung einer 30er-Zone, da der 
gegenständliche Straßenzug nur schwach 
und überwiegend von Anrainern frequen-
tiert wird.
JA-Stimmen: 15 SPÖ; Gegenstimmen: 1 SPÖ 
(Reiter Günther, BSc), 9 ÖVP, 6 FPÖ

EDV-Erneuerungen
Da die Computer und die zugehörigen Ge-
räte in der Neuen Mittelschule Feldkirchen 
a.d.D. und der Volksschule Lacken bereits 
veraltet sind und ausgetauscht werden 
müssen, beschloss der Gemeinderat ein-
stimmig, in der NMS Feldkirchen a.d.D. 
42 PCs inkl. 20 Maus/Tastatur-Kombinatio-
nen auszutauschen.
Die bereits Ende Dezember erfolgte Erneu-
erung von 20 PCs inkl. Server, Lizenzen und 
Zubehör in der Volksschule Lacken wur-
de ebenfalls einstimmig im Nachhinein 
beschlossen.
Die vorangegangenen Empfehlungen des 
Gemeindevorstands waren einstimmig.
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE VOM 12.03.2020
Förderungen – Subventionen

Der Tourismusverein Feldkirchen a.d.D. 
plant die Installation einer 360°-Webcam 
am Badeseegelände. Der Gemeinderat 
beschloss einstimmig, die jährlichen Be-
triebskosten dieser Kamera in der Höhe 
von € 2.000,00 einmalig für das Jahr 2020 
zu übernehmen.

Vom Gemeinderat wurde einstimmig be-
schlossen, der Sportunion Feldkirchen 
a.d.D. einen fi nanziellen Zuschuss zur Er-
richtung einer LED-Flutlichtanlage in 
der Höhe von einem Drittel der Investiti-
onskosten, maximal jedoch € 35.000,00, zu 
gewähren.

Übernahme einer Parzelle in das öff ent-
liche Gut der Gemeinde

Entsprechend der einstimmigen Empfeh-
lung des „Bau- und Wirtschaftsausschus-
ses“ beschloss der Gemeinderat einstim-
mig, das Ansuchen um Übernahme einer 
Privatstraße im nordöstlichen Bereich der 
Schatzsiedlung zwischen den Liegenschaf-
ten „Schatzsiedlung 82“ und „Schatzsied-
lung 84“ abzulehnen.

Bürgerbeteiligung Bad Mühllacken

Für Bad Mühllacken soll ein Bürgerbe-
teiligungsprojekt unter dem Motto „Ge-
meinsam Bad Mühllacken gestalten“ zur 
künftigen Entwicklung dieser Ortschaft 
durchgeführt werden. Der Gemeinderat 
beschloss entgegen den einstimmigen 
Empfehlungen des „Planungsausschusses“ 
und des Gemeindevorstands nur mehr-
heitlich, dieses Projekt durchzuführen und 
das Architekturfachgeschäft DI Richard 
Steger in Arbeitsgemeinschaft mit dem 
Büro Kleboth und Dollnig ZT GmbH mit 
der Abwicklung eines Workshops zu be-
auftragen.
JA-Stimmen: 16 SPÖ, 6 ÖVP, 6 FPÖ; Gegen-
stimmen: 3 ÖVP (Mag. Mayr, Auer, Mayer)
Zusätzlich wurde einstimmig beschlos-
sen, vor Beginn des geplanten Workshops 
mit dem Architekturbüro schriftliche Pla-
nungsmaßnahmen festzusetzen, welche 
im Bürgerbeteiligungsverfahren vertieft 
behandelt werden sollen, sodass konkrete, 
umsetzbare Ergebnisse erzielt werden.

Raumordnungsangelegenheiten

Bebauungsplan Nr. 25 – Bad Mühlla-
cken Süd:
Der Gemeinderat beschloss einstimmig, 
Architekt DI Dr. Hannes Englmair mit der 
Erstellung eines Bebauungsplans für das 
Grundstück Nr. 694/2, KG Mühllacken, zu 
beauftragen. Die Empfehlung des „Pla-
nungsausschusses“ war ebenfalls einstim-
mig.

Flächenwidmungsplanänderungen

Zu folgenden Umwidmungsansuchen 
wurde vom Gemeinderat die Einlei-
tung der Flächenwidmungsplanände-
rung gemäß der einstimmigen Empfeh-
lung des „Planungsausschusses“ vom 
24.02.2020 einstimmig beschlossen:

 Flächenwidmungsplanänderung 
Nr. 4.78, ÖEK-Änderung Nr. 2.54, 
Grundstück Nr. 78, KG Landshaag

 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
4.79, Grundstück Nr. 89, KG Mühldorf, 
unter der Voraussetzung, dass die 
Ergebnisse der Vision Feldkirchen 2.0 
berücksichtigt werden, die Abtretung 
der erforderlichen Grundfl ächen si-
chergestellt ist und die Zusicherung 
des Grundeigentümers hinsichtlich 
eines Mitspracherechts der Gemeinde 
bei einer Neuvergabe des Baurechts 
vorliegt.

Analog zur einstimmigen Empfehlung des 
„Planungsausschusses“ vom 24.02.2020 
beschloss der Gemeinderat ebenfalls ein-
stimmig folgende Umwidmungen:

 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
4.70, Grundstück Nr. 397/1, KG Lands-
haag

 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
4.74, Grundstück Nr. 212/2, KG Freu-
denstein

 Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
4.75, Grundstück Nr. 278/1, KG Mühl-
lacken

Ehrungen durch die Gemeinde

Der Gemeindevorstand hat dem Gemein-
derat einstimmig empfohlen, vier Per-
sonen aufgrund ihrer Verdienste für die 
Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. mit ei-
ner Ehrung auszuzeichnen.

Der Gemeinderat beschloss einstimmig, 
den ehemaligen Amtsleiter, Herrn Werner 
Wakolbinger, für seine Amtsleitertätigkeit 
im Allgemeinen sowie für seinen außeror-
dentlichen Einsatz bei Bauvorhaben der 
Gemeinde, allen voran beim Schulbaupro-
jekt, mit der zweithöchsten Gemeindeaus-
zeichnung, dem Ehrenring, auszuzeichnen.

Ebenfalls einstimmig beschloss der Ge-
meinderat, Frau Brigitte Rechberger als 
ehemalige Direktorin der VS Feldkirchen 
a.d.D. mit dem Ehrenring auszuzeichnen. 
Sie stand dem Neubau der Volksschu-
le stets aufgeschlossen gegenüber und 
konnte ihr Lehrerteam dafür begeistern. 
Sie prägte die Umsetzung neuer pädago-
gischer Konzepte entscheidend mit.

Mit Stimmenmehrheit wurde beschlossen, 
den Bediensteten des Landes OÖ, Herrn 
Ing. Bernhard Hinterreiter, mit der Eh-
rennadel auszuzeichnen. Er hat mit seinem 
Fachwissen die Gemeinde beim Schulneu-
bau bestens unterstützt und das Projekt 
über seine berufl iche Zuständigkeit hinaus 
konsequent vorangetrieben.
JA-Stimmen: 15 SPÖ, 3 ÖVP (Wögerer, Hus-
sar, DI Roitner), 6 FPÖ; Gegenstimmen: 1 SPÖ 
(Ing. Gumpenberger, BEd), 6 ÖVP

Der ehemalige Direktor der Neuen Mit-
telschule Feldkirchen a.d.D., Herr Stefan 
Engleder, wird entsprechend einem mehr-
heitlichen Beschluss mit einer Ehrenurkun-
de samt Ehrengeschenk (Tonkrug mit Ge-
meindewappen) geehrt.
JA-Stimmen: 16 SPÖ, 2 ÖVP (Mayer, DI Roit-
ner), 6 FPÖ; Gegenstimmen: 6 ÖVP
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE VOM 12.03.2020

ORTSERWEITERUNG FELDKIRCHEN WEST - INFORMATIONEN
1. Seit 2007 gibt es Bestrebungen der Grundeigentümer, dass 

Feldkirchen-West in Bauland umgewidmet werden soll.

2. 14.3.2013: einstimmige Festlegung des Gemeinderates im 
örtlichen Entwicklungskonzept ÖEK -  „Feldkirchen West“ 
soll Bauland werden

3. Juni 2014: Start des Projektes Ortsentwicklung

4. In der Folge mehrere einstimmige oder mit großer Mehr-
heit gefasste Beschlüsse zum Ortsentwicklungsprojekt 
und zur Brunnenverlegung

5. Die Grundbesitzer verkaufen an die GIWOG (die GIWOG ist 
aber nach wie vor nicht grundbücherlicher Eigentümer).

6. Für die Erstellung eines Bebauungsplanes und für die Um-
widmung (Rechtgrundlage: O.Ö. Raumordnungsgesetz) gibt 
es einen Grundsatzbeschluss vom 12.12.2019.

7. Alles, was es an gemeinsamen Besprechungen, Visionsarbeit 
und Workshops im Zusammenhang mit diesem Projekt gibt, 
ist Teil der Arbeit zur Klärung der vielen off enen Fragen. Diese 
Arbeit ist bei weitem nicht abgeschlossen. Sie erfolgt lau-
fend und gemeinsam mit Bürgerinnen und Bürgern (Bür-
gerbeteiligungsprojekt). 

8. Der Gemeinderat wird sinnvollerweise erst dann mit den 
Entscheidungen (Umwidmung, Bebauungsplan) befasst 
werden, wenn die off enen Fragen soweit konkretisiert 
bzw. beantwortet sind, dass dies vom Planungsausschuss 
empfohlen wird. 

Vor einer Befassung des Gemeinderates mit dem Bebauungs-
plan sind folgende Fragen zu klären: 

1. Es muss eine verbindliche und nachvollziehbare Darstellung 
und Formulierung über die Vielfalt der Bebauung geben. Es 
muss nachvollziehbar dargestellt werden, wie viele Objekte 
3+ D, 2+D, Doppelwohnhäuser, Einfamilienhäuser pro Baufeld 
durchschnittlich errichtet werden. 

2. Die vereinbarten 40 % verbleibende Grünfl äche muss verbind-
lich ausgewiesen werden. 

3. Es muss eine verbindliche Formulierung der zu verwendenden 
Materialien geben (Holz und andere ökologisch „vertretbare“ 
Materialien). 

4. Es muss eine klare Festlegung über die maximale Geschoßzahl 
geben (3 + D). 

5. Es muss eine klare Festlegung über die Sichtkorridore in den 
Grünraum geben. 

6. Die Anzahl der Stellplätze für PKWs an der „Oberfl äche“ muss 
mit 1 beschränkt werden. Der zweite Stellplatz / Wohneinheit 
muss in Form einer Tiefgarage ausgeführt werden. 

7. In den Dachformen muss sich die vereinbarte Vielfalt wieder-
fi nden. 

8. Die Geh- und Radwegverbindungen müssen festgelegt sein. 
9. Für die erforderliche soziale Infrastruktur muss Grund zur Ver-

fügung gestellt werden. 

Der Bürgerbeteiligungsprozess sollte jedenfalls fortgesetzt wer-
den. Erst wenn alle Voraussetzungen und entsprechenden Be-
schlüsse des Gemeinderates vorliegen, können Einreichungen zur 
Erteilung eines Baubewilligungsbescheides eingebracht werden. 
Diese sollten mit den Bürgerinnen und Bürgern begutachtet und 
erst dann Bewilligungen erteilt werden, wenn weitestgehende 
Zustimmung vorliegt.

Verleihung von Verdienstmedaillen 
durch die Gemeinde

Der Gemeinderat fasste entsprechend der 
einstimmigen Empfehlung des Gemein-
devorstands jeweils den einstimmigen 
Beschluss, folgende drei Personen für ihr 
langjähriges Engagement in leitender Po-
sition bei einem gemeinnützigen Verein 
bzw. einer Einsatzorganisation mit einer 
Verdienstmedaille der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. auszuzeichnen:

Die Verdienstmedaille in Gold wird an 
Herrn Mag. Walter Wurzinger für seine 
17,5-jährige Funktion als Obmann der 
Sportunion Feldkirchen a.d.D. verliehen.

Herr Johann Lindorfer wird ebenfalls 
mit der Verdienstmedaille in Gold für 

seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit 
beim Samariterbund Feldkirchen a.d.D. 
ausgezeichnet.

Herr Josef Ganhör wird für seine 10-jähri-
ge Obmannschaft beim Stocksportverein 
Lacken mit der Verdienstmedaille in Sil-
ber ausgezeichnet.

Die Ehrungen und Verdienstmedaillen 
werden am Samstag, 25. Juli 2020 im 
Zuge des Feldkirchner Gemeindefestes 
feierlich überreicht.

Ortserweiterung Feldkirchen West

Der Antrag gem. § 46 Abs. 2 der Oö. Ge-
meindeordnung zur Abhaltung einer 
Volksbefragung zum Thema Ortserweite-
rung Feldkirchen West, wurde mehrheit-

lich an den „Planungsausschuss“ zurück-
gewiesen. Begründet wurde der Antrag 
auf Zurückweisung an den „Planungsaus-
schuss“ im Wesentlichen damit, dass der 
eingebrachte Antrag in weiten Passagen 
ein Plagiat eines Antrags aus dem Gra-
zer Gemeinderat auf Durchführung einer 
Volksbefragung zur Verhinderung einer 
Gondelseilbahn auf einen Berg in Graz dar-
stellt.
JA-Stimmen: 14 SPÖ, 5 FPÖ; Gegenstimmen: 
2 SPÖ (Ing. Gumpenberger, BEd, Allerstorfer 
Wolfgang), 9 ÖVP, 1 FPÖ (Pröller) 

Die nächste Gemeinderatssitzung fi n-
det am Donnerstag, 14. Mai 2020, um 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Marktge-
meindeamtes statt. 
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Verfahrensablauf für die Erstellung 
eines Bebauungsplanes 

(Rechtgrundlage: O.Ö. Raumordnungsgesetz)

Stand: 12.03.2020:

1. Grundsatzbeschluss des Gemeinderates über die Erstellung 
eines Bebauungsplanes (12.12.2019; 21 ja/10 nein)

2. Kundmachung an der Amtstafel und Amtsblatt über die be-
absichtigte Neuerlassung des Bebauungsplanes; Planungs-
interessen können bekanntgegeben werden. (15.01.2020 
-14.02.2020)

noch zu erledigende Verfahrensschritte: 

3. Grundsatzbeschluss des Gemeinderates über die Einlei-
tung des Verfahrens und Grundlagenforschung

4. Verständigung der in § 33 Abs.2 angeführten Stellen durch 
die Gemeinde und Einräumung einer achtwöchigen Stel-
lungnahme Frist 

5. Vierwöchige Planaufl age zur öff entlichen Einsichtnah-
me; Verständigung der Grundeigentümer; Kundmachung im 
Amtsblatt; Möglichkeit der Einbringung von Anregungen und 
Einwendungen

6. Beschlussfassung durch den Gemeinderat mit Interes-
sensabwägung

7. Vorlage des Planes an die Landesregierung zur aufsichts-
behördlichen Genehmigung; eine Genehmigung ist erfor-
derlich, sofern überörtliche Interessen in besonderem Maße 
berührt sind.

8. Genehmigung des Planes oder Mitteilung von Versagungs-
gründen durch das Land

9. Kundmachung an der Amtstafel (zwei Wochen)
10. Vorlage zur Verordnungsprüfung an die Landesregierung 

nach Kundmachung des genehmigten Planes

Vor einer weiteren Befassung des Gemeinderates 
mit der Umwidmung müssen befriedigende Ergebnis-
se und Antworten zu folgenden Fragestellungen vorliegen: 
Das Ergebnis der Beprobung des Ersatzbrunnenstandortes muss 
vorliegen und positiv sein (qualitative und quantitative Eignung 
des Standortes). 

1. Das Grundstück, auf dem der Ersatzbrunnen errichtet werden 
soll, muss der Gemeinde vom Eigentümer der zu bebauenden 
Gründe kostenlos zur Verfügung gestellt werden. 

2. Die Kosten für die Brunnenverlegung müssen abzüglich der 
Kosten, die der Gemeinde zugerechnet werden können, vom 
Umwidmungswerber getragen werden. Diesbezüglich muss 
eine rechtsverbindliche Vereinbarung vorliegen. 

3. Über die Infrastrukturkostentragung (Kanal, Wasser, Straße 
– auch Umfahrungsstraße) muss eine rechtsverbindliche 
Vereinbarung zwischen Umwidmungswerber und Gemeinde 
vorliegen. 

4. Es muss ein verbindlicher Bebauungszeitplan über die einzel-
nen Baufelder vorliegen, der sich zumindest über 30 Jahre er-
streckt. 

5. Der Baustellenverkehr muss konkret und befriedigend gere-
gelt sein. 

Verfahrensablauf für die Änderung des 
Flächenwidmungsplanes 

(Rechtsgrundlage: O.Ö Raumordnungsgesetz)

Stand: 12.03.2020:

1. Grundsatzbeschluss des Gemeinderates über die Einleit ung 
des Verfahrens und Grundlagenforschung (12.12.2019; 21 
ja/10 nein).

noch zu erledigende Verfahrensschritte:

2. Verständigung der in § 33 Abs. 2 angeführten Stellen 
durch die Gemeinde und Einräumung einer achtwöchigen 
Stellungnahme Frist.

3. Vierwöchige Planaufl age zur öff entlichen Einsichtnah-
me; Verständigung der Grundeigentümer; Kundmachung im 
Amtsblatt; Möglichkeit der Einbringung von Anregungen und 
Einwendungen

4. Beschlussfassung durch den Gemeinderat mit Interes-
sensabwägung

5. Vorlage des Planes an die Landesregierung zur aufsichts-
behördlichen Genehmigung 

6. Genehmigung oder Mitteilung von Versagungsgründen 
durch die Landesregierung

7. Kundmachung an der Amtstafel (zwei Wochen)
8. Vorlage zur Verordnungsprüfung an die Landesregierung 

nach Kundmachung des genehmigten Planes

1. Standortsuche – Zustimmung des Grundeigentümers zur In-
anspruchnahme des Grundstückes

2. Kontaktnahme mit techn. Büro – (Beratungsgespräch)
3. Einladung zur Anbotslegung an techn. Büros für Pla-

nungsvorsschläge für wasserrechtliches Einreichprojekt inkl. 
Schutzgebietsausweisung

4. vorvertragliche Vereinbarung mit Grundeigentümer
5. Beprobung des potentiellen Standortes; dazu entspr. 

Gemeinderatsbeschluss

noch zu erledigende Schritte:

6. Abschluss eines Vertrages mit dem Grundeigentümer
7. Auftragsvergabe für Projekterstellung inkl. Schutzge-

bietsvorschlag durch Gemeindevorstand bzw. Gemeinderat
8. Durchführung des Behördenverfahrens, d.h. wasserrechtli-

che Bewilligung der Brunnenverlegung und Festsetzung des 
Schutzgebietes

9. Auftragsvergabe an techn. Büro – Bauausführung (Aus-
schreibung der erforderlichen Gewerke, Installation, Förder-
abwicklung, Rechnungsprüfung) durch Gemeindevorstand 
bzw. Gemeinderat

10. Vergabe der Aufträge an Firmen 
11. technische und wirtschaftliche Abnahme

Brunnenverlegung inkl. Festsetzung des 
Schutzgebietes (grober Ablaufplan)

Stand: 12.03.2020:
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Es ist nicht zuletzt einer umsichtigen Bud-
getführung zu verdanken, dass unsere 
Gemeinde wirtschaftlich nach wie vor 
gut dasteht. Dies obwohl sich in den letz-
ten Jahren die Rahmenbedingungen für 
Gemeinden in ganz Oberösterreich und 
auch in Feldkirchen a.d.D. tendenziell ver-
schlechtert haben. 
Die Pfl ichtausgaben steigen überproporti-
onal an, die Einnahmen, insbesondere die 
Ertragsanteile, steigen hingegen deutlich 
geringer an. Die frei verfügbaren Finanz-
mittel werden somit von Jahr zu Jahr we-
niger.
Das gleiche Bild ergibt sich bei den soge-
nannten Transferzahlungen an das Land 
bzw. vom Land.
Die Transferzahlungen an das Land OÖ 
(insbesondere Krankenanstaltenbeitrag 
und Landesumlage) steigen stärker als 
die Transferzahlungen vom Land an die 
Gemeinden. (siehe Grafi k)
Beispielsweise ergibt sich in den Jahren 
2016 bis 2018 in unserer Gemeinde be-
reits ein Zahlungsüberhang an das Land 
von über Euro 900.000,00 mit weiterhin 
steigender Tendenz. Leider ist es den Ge-
meinden kaum möglich, diese fi nanzielle 

Abwärtsspirale anzuhalten; eine von den 
ganz wenigen Möglichkeiten sind die Ein-
nahmen aus der Kommunalsteuer der hei-
mischen Betriebe.

So konnte das Kommunalsteueraufkom-
men in der Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D. seit 2002 durch Betriebsansiedelun-
gen von damals rund 215.000 € auf rund 
850.000 € fast vervierfacht werden. Auf-
grund bereits weiterer im Bau bzw. in Pla-
nung befi ndlicher Betriebsansiedelungen 
werden wir sehr bald Kommunalsteuerein-
nahmen von über einer Million erreichen.

Durch diese Einnahmensteigerungen der 
letzten Jahre gelingt es der Marktgemein-
de Feldkirchen a.d.D. weiterhin, einen 
fi nanziellen Spielraum für notwendige In-
vestitionen zu erhalten. Betriebsansiede-
lungen sind aber nicht nur für die „Gemein-
defi nanzen“ wichtig; genauso wichtig sind 
diese Arbeitsplätze für die Feldkirchner 
Bevölkerung. Jeder Arbeitsplatz innerhalb 
der Gemeinde steigert letztendlich die 
Lebensqualität für die Bevölkerung. Für die 
Entwicklung von Feldkirchen ist es daher 
auch in Zukunft wichtig, weitere Betriebs-
ansiedelungen zu unterstützen.

Bad Mühllacken weist große Potentiale 
für künftige Entwicklungen auf. Die ein-
zelnen möglichen Projektteile sollen von 
Beginn an gesamtheitlich betrachtet  und 
die Bevölkerung in die Planungsüberle-
gungen aktiv einbezogen werden. 

Folgenden Gegebenheiten sind der An-
stoß für die beabsichtigte umfassende 
zukunftsorientierte „Bearbeitung“ von Bad 
Mühllacken:

 Das Pesenbachtal war im Herbst 2019 
Oberösterreichs preisgekrönter Ort bei               
der ORF Sendung „9 Plätze  -  9 Schätze“.  
Die damit einhergehende gesteigerte 
Bekanntheit sorgte im Herbst für ei-
nen enormen Besucherstrom.

 Auch 2020 ist trotz Borkenkäferprob-
lematik im Pesenbachtal mit größeren 
Besucherzahlen zu rechnen.

 Mit einer ausreichenden Infrastruktur 
von Parkplätzen, Leitsystem, smarter 

Mobilität, Gastronomie, öff entlichem 
Verkehrsangebot etc. ist vorzusorgen. 
Dadurch soll Bad Mühllacken und das 
Pesenbachtal langfristig, sowohl für 
seine BewohnerInnen als auch für seine 
Gäste, attraktiv und lebenswert sein.

 Das derzeit im Zentrum befi ndliche 
Seniorenheim wird in den kommen-
den Jahren seinen Betrieb in einen 
Neubau nach Feldkirchen verlagern. 
Für das bestehende Gebäude der Mari-
enschwestern vom Carmel wird eine 
neue Nutzung geplant.

 Damit einhergehend könnte eine 
Neugestaltung der Ortsmitte, dem 
Platz zwischen Seniorenheim und
Curhaus gestaltet, werden.

 Das im Eingang zum Pesenbachtal ge-
legene Waldbad soll im Zuge des Ge-
samtprojektes einer teilweisen Erneu-
erung und Renaturierung zugeführt 

werden. Erforderliche Begleitmaßnah-
men, wie beispielsweise eine Fischauf-
stiegshilfe, sind dabei ebenso zu be-
rücksichtigen wie die Erneuerung der 
WC-Anlagen,Umkleiden, etc.

ln der Zeit zwischen 5.   und 12.  Mai 2020 
ist daher geplant, dass vom Architektur-
fachgeschäft Dl Richard Steger (in Arbeits-
gemeinschaft mit dem Büro „Kleboth und 
Dollnig ZT GmbH.“) eine Workshopreihe 
zum Thema „Gemeinsam Bad Mühllacken 
gestalten“ in Bad Mühllacken durchge-
führt wird. Das genaue Programm der 
Workshopreihe wird gerade ausgearbei-
tet.

Alle interessierten Bürgerinnen und 
Bürger, insbesondere die Bevölkerung 
von Bad Mühllacken, wird dazu herzlich 
eingeladen. 
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AUSGEZEICHNETE SCHULKÜCHE
Seit mehr als 20 Jahren gibt es in Ober-
österreich die Auszeichnung „Gesunde 
Küche“, auch die Schulküche der Markt-
gemeinde Feldkirchen a.d.D. wurde damit 
ausgezeichnet. 

Die Auszeichnung „Gesunde Küche“ des 
Landes OÖ ist ein Markenzeichen für er-
nährungsphysiologische Qualität sowie 
regionale und saisonale Küche. „Gesunde 
Küche“-Betriebe bieten ein abwechslungs-
reiches, ausgewogenes und dem jeweili-
gen altersentsprechenden Bedarf ange-
passtes Essen an, das auch die traditionelle 
Hausmannskost berücksichtigt. Kindern 
und Jugendlichen wird durch Speisen mit 
gezielter Zusammenstellung und Zube-
reitung ein aktiver Beitrag zu einem be-
wussten Lebensstil ermöglicht. Gesundes 
Essverhalten wird so in sbesondere im Kin-
desalter nachhaltig gefördert. 

So gewinnt das Essen an Attraktivität und 
erhält ein „Gesundheitsplus“.

Ausgezeichnete „Gesunde Küche“-Be-
triebe verpfl ichten sich, u.a. folgende 
Grundsätze bei der Erstellung der Speise-
pläne und Rezepte zu berücksichtigen:

 Lebensmittelvielfalt mit regelmäßigem 
Angebot von Gemüse und Obst

 Gezielter Einsatz von Vollkornproduk-
ten, Hülsenfrüchten, Nüssen & Samen, 
fettarmen Milchprodukten

 Sparsame Verwendung von Zucker und 
Fett bei der Zubereitung der Gerichte

v.l.n.r.: Bianca Pilat, Gertraud Höfer, Iris Resch; Foto: Maria Peherstorfer

Vbgm. Mag. David Allerstorfer, GV Wolfgang 
Seyr; Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

TEMPO 30 IM BEREICH DER BUSHALTESTELLE  FELDKIRCHEN A.D.D.
Seitens der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. wurde bereits vor einiger Zeit der Wunsch 
geäußert, eine Geschwindigkeitsbeschränkung im Bereich der Bushaltestelle Feldkirchen 
a.d.D. aufzustellen. 

Mitte Februar 2020 konnte dieses Vorhaben nun endlich umgesetzt werden. Durch die 
Anbringung der von der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung verordneten „30 
km/h-Geschwindigkeitsbeschränkung“ wird die Verkehrssicherheit - vor allem für die 
Schülerinnen und Schüler der Volksschule und Neuen Mittelschule Feldkirchen a.d.D. so-
wie für Kindergartenkinder - erheblich erhöht. 

BETRIEBSAUSFLUG -  MARKTGEMEINDEAMT AM FREITAG, 19.06.2020 GESCHLOSSEN 
Am Freitag, 19. Juni 2020 fi ndet der Betriebsausfl ug der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. statt. Aus diesem Grund ist an diesem Tag das 
Gemeindeamt geschlossen. Wir ersuchen um Ihr Verständnis! In dringenden Fällen erreichen Sie den Bürgermeister unter 0664/3323501.
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DATENBANK - FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG
GemeindebürgerInnen von Feldkirchen 
a.d.D., die sich in einer schwierigen sozi-
alen und/oder fi nanziellen Notlage be-
fi nden, haben die Möglichkeit, sich beim 
Marktgemeindeamt in einer Datenbank 
erfassen zu lassen, um gegebenenfalls von 

GANZJAHRESKINDERGARTEN - OPTIMIERUNG DER ORGANISATION „IN ARBEIT“

SPIELPLÄTZE IM GEMEINDEGEBIET
Die Spielplätze wurden mit unserem 
Geld errichtet. Sie gehören uns allen. 
Achten wir darauf!

Mehr als 200 000,-- Euro hat die Markt-
gemeinde zuletzt in unsere 7 Spielplätze 
(Landshaag, Wirt in Pesenbach, Feldkir-
chen, Union Sportplatz, Badewiese Bad 
Mühllacken, Lacken und „free-gym“-Anlage 
bei den Badeseen) investiert. Es ist nicht 
das Geld des Gemeinderates, sondern un-
ser aller Geld, das zum Spaß und zur Freu-
de unserer Kinder investiert wurde. Wir 
sollten daher gemeinsam darauf achten, 
dass diese Spielfl ächen für unsere kleins-
ten Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger sauber und gepfl egt bleiben. Im-
mer wieder aber müssen wir mit Bedauern 
feststellen, dass gerade die öffentlichen 
Spielplätze, insbesondere der Spielplatz 
beim Pfarrhof in Feldkirchen a.d.D., ge-
genüber der Volksschule, durch Müll ver-
schmutzt sind. Wir bitten die Eltern und 

Begleitpersonen darauf zu achten, dass die 
Kinder lernen, den Wert dieser öff entlichen 
Anlagen zu schätzen und entsprechend zu 
„behandeln“. Wir bitten eindringlich dar-

Seit dem Kindergartenjahr 2018/2019 sind 
unsere Kindergärten und Krabbelstuben 
ganzjährig geöff net. Damit sind höhere 
Kosten verbunden, aber das muss es uns 
wert sein. Wir haben vereinbart, dass wir 
die Erfahrungen des ersten Jahres auswer-
ten und in die künftige Organisation unse-
rer Angebote einfl ießen lassen. Um dieses 
ganzjährige Kinderbetreuungsangebot 
verbessern und auch entsprechend dem 
Bedarf und den Wünschen der Betroff e-
nen optimieren zu können, wurde deshalb 
Anfang Februar ein Fragebogen an die 
Eltern ausgegeben. Aktuell werden die re-
tournierten Fragebögen ausgewertet und 
Verbesserungsvorschläge erarbeitet.
Es ist unser Auftrag, die Familien bestmög-
lich bei der Vereinbarkeit von Beruf und 
F amilie zu unterstützen.

Feldkirchner Vereinen, Organisationen und 
dergleichen eine fi nanzielle Unterstützung 
erhalten zu können. Die Daten der Betrof-
fenen werden selbstverständlich vertrau-
lich behandelt. Eine Löschung aus der Da-
tenbank ist jederzeit möglich. 

Für die Eintragung oder weitere Fragen 
hierzu wenden Sie sich bitte an Herrn Hrus-
ka, Zi. Nr. 7, 1. Stock, Tel: 07233/7255-46, 
s.hruska@feldkirchen-donau.at. 

Foto:  Kindergarten Hauptstraße

um, nicht vermeidbaren Müll in den dafür 
vorgesehenen Mistkübeln zu entsorgen 
bzw. wieder mitzunehmen.

Foto: Maria Peherstorfer
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FELDKIRCHEN AN DER DONAU SAGT ADIEUÖL!

UNERLAUBTE ABFALLENTSORGUNG
Wie wir immer wieder feststellen müssen, 
werden Abfälle (Altreifen, sperrige Abfälle, 
Plastikabfälle udgl.) entlang von Straßen, 
Gehsteigen oder in Wäldern entsorgt. Wir 
machen Sie darauf aufmerksam, dass 
eine derartige Abfallentsorgung rechts-
widrig und strafbar ist.

Erlangt die Gemeinde Kenntnis über die 
unerlaubte Entsorgung und kann der Ver-
ursacher ausgeforscht werden, werden 
derartige illegale Müllablagerungen aus-

nahmslos zur Einleitung eines behördli-
chen Verfahrens weitergeleitet. Weitere 
Schritte sind dann von der Strafbehörde zu 
setzen.
Im Sinne einer sauberen Umwelt dürfen wir 
Sie eindringlich ersuchen, dieses rechts-
widrige Handeln zu unterlassen, zumal für 
eine ordnungsgemäße Abfallentsorgung 
entsprechende öff entliche Einrichtungen 
zur Verfügung stehen. Sie können Abfälle 
im Altstoff sammelzentrum abgeben oder 
die seit Jahresbeginn gratis angebotenen 

neuen Einrichtungen des Gelben Sackes 
und der Papiertonne nützen.

Ebenfalls seit Jahresbeginn haben sie die 
Möglichkeit, sperrige Abfälle kostenlos 
und bequem direkt vor Ihrem Haus über 
die von der Gemeinde angebotene Sperr-
müllentsorgung, welche jährlich viermal 
stattfi ndet, abholen zu lassen. Nehmen 
Sie bitte diese Einrichtungen in An-
spruch und leisten Sie so Ihren Beitrag 
zu  einer sauberen Umwelt.

JUGENDTAXI - GUTSCHEINE
Für Jugendliche ab dem vollendeten 15. 
Lebensjahr bis zur Vollendung des 19. Le-
bensjahres werden Jugendtaxi-Gutschei-
ne im Wert von € 90,- pro Person pro Jahr 
zur Verfügung gestellt. Gemäß den För-
derungsrichtlinien des Landes OÖ müs-
sen 1/3 der Kosten von den Jugendlichen 
selbst getragen werden. 
Die Gutscheine werden im Gemeindeamt 
bei Herrn Hruska, Zi. Nr. 7, 1. Stock, ausge-
geben.
 
Bei folgenden Taxiunternehmen können die 
Jugentaxi-Gutscheine eingelöst werden:

- Fa. Ecker, Kleinzell im Mühlkreis, 
   0676/840073400
- Fa. Rammerstorfer, Oberneukirchen, 
   0664/5318188
- Fa. Straßl, Haibach ob der Donau, 
   0676/9619119

HEIZKOSTENZUSCHUSS 2019/2020

FELDKIRCHEN A.d.D. ist eine der ersten 
Partnergemeinden von AdieuÖl!

Durch die Teilnahme an AdieuÖl setzt die 
Gemeinde ein sichtbares Zeichen für den 
Klimaschutz und zeigt, dass Zukunftsthe-
men uns alle angehen. Wir werden bis 
Ende 2020 konkrete Aktivitäten zur Infor-
mation und Bewusstseinsbildung rund um 
„Raus aus Öl“ setzen.

Ein Tausch ist einfacher als gedacht, 
Ihre Investition macht sich bezahlt! Die 
Förderungen des Landes unterstützen bei 
den Investitionskosten für den Tausch. Sie 
profi tieren von den niedrigeren Betriebs-
kosten einer Pelletsheizung oder einer 
Wärmepumpe sofort,  aber z.B. auch dann, 

wenn Sie in Pension gehen oder das Haus 
fi t für kommende Generationen machen. 
Erneuerbare Energieträger tragen zur 
Wertschöpfung in Österreich bei und sind 
preisstabiler. Öl muss importiert werden 
und unterliegt starken Preisschwankun-
gen. Wenn die Möglichkeit besteht, ist 
auch der Anschluss an eine Nah- oder Fern-
wärmeanlage eine ökologische Alternative 
zur Ölheizung. Öl schadet dem Klima. Mit 
einem Jahresverbrauch von 3.000 Litern 
fossilem Heizöl verursacht man 9.000 kg 
CO ² . Mit einem Benzin-Auto kann man mit 
3.000 Litern etwa 43.000 km fahren – also 
theoretisch rund um die ganze Erde!

Unterstützen auch Sie AdieuÖl! Machen 
Sie mit, auch wenn Sie selber nicht mit Öl 

heizen,   indem Sie z.B. Freunde und Be-
kannte zum Ausstieg bewegen oder ein-
fach eine Unterstützungserklärung auf 
www.adieuöl.at/unterstuetzen/ ausfüllen. 

Wir laden Sie sehr herzlich zum Vortrag

„Energiesparen beim Bauen und 
Sanieren, Förderungen und 

Heizungstausch“

 am Dienstag, 21.04.2020, 19.00 Uhr, 

im Sitzungssaal des Marktgemeinde-
amtes Feldkirchen a.d.D.,

Vortragender: DI (FH) Michael Stumptner, 
ein und freuen uns 

über Ihr zahlreiches Kommen!

Die Anträge können ab sofort bis 17. April 
2020 im Gemeindeamt abgegeben wer-
den, wobei für sämtliche Anträge die Ein-
kommensnachweise des Jahres 2019 vor-
gelegt werden müssen. 
Bitte nehmen Sie zur Antragstellung die 
Einkommensnachweise aus dem Jahr 2019 
(z.B. Jahreslohnzettel, Pensionsabschnitte 
etc.), sowie die Sozialversicherungsnum-
mern aller im Haushalt wohnenden Perso-
nen und für die Auszahlung die IBAN-Num-
mer mit. 
Aufgrund der EU Datenschutz-Grundver-
ordnung müssen Personen, die im selben 
Haushalt mit der/m AntragstellerIn leben 
und ein eigenes Einkommen beziehen, 
persönlich am Antrag unterschreiben.

Wer wird gefördert?
Sozial bedürftige Personen, wenn das mo-

natliche Nettoeinkommen aller tatsäch-
lich im Haushalt/der Wohnung lebenden 
Personen die Summe der anzuwenden-
den Ausgleichszulagenrichtsätze für 2019 
nicht übersteigt. Diese Einkommensgren-
zen betragen für Alleinstehende € 933,06, 
für Ehepaare bzw. Lebensgemeinschaften 
€ 1.398,97 und je Kind € 173,04. 

Wie wird gefördert?
Einmaliger Zuschuss in der Höhe von 
€ 152,- pro Haushalt, wenn das Haus-
haltseinkommen unter den festgesetzten 
Einkommensgrenzen für die soziale Be-
dürftigkeit liegt.

Weitere Informationen erhalten Sie im 
Gemeindeamt bei Herrn Hruska (Zi. Nr. 7, 
1. Stock, Tel: 07233/7255-46).



FELDKIRCHEN.AN DER DONAU 01 / März 2020

AMTLICHES

12

BETRIEBLICHE GESUNDHEITSFÖRDERUNG  
Betriebliche Gesundheitsförderung 
– ein wichtiges Thema im Gemeinde-
dienst

Betriebliche Gesundheitsförderung ist 
eine moderne Unternehmensstrategie 
mit dem Ziel, Krankheiten am Arbeitsplatz 
vorzubeugen, Gesundheit zu stärken und 
das Wohlbefi nden der MitarbeiterInnen zu 
verbessern.

Das Gütesiegel „Betriebliche Gesund-
heitsförderung“ stellt ein nach außen hin 
sichtbares Zeichen dar, dass in unserer 
Gemeinde Konzepte und Maßnahmen für 
eine betriebliche Gesundheitsförderung 
gesetzt werden. 
Für die Verleihung des Gütesiegels ist die 
Einhaltung von 15 Kriterien, die die Qua-
lität, den Erfolg und eine nachhaltige 
Wirkung auf die Gesundheit des Unter-
nehmens und ihrer MitarbeiterInnen ver-
spricht, notwendig. Der Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. wurde das Gütesiegel 
der Betrieblichen Gesundheitsförderung 

für den Zeitraum 1.1.2018 bis 31.12.2020 
verliehen. Maria Peherstorfer ist als Ge-
sundheitsbeauftragte für die Organisation 
sowie Durchführung der verschiedensten 
Aktivitäten zuständig. In den letzten bei-
den Jahren konnten sehr viele Projekte 
(Erste-Hilfe-Kurse, Mitarbeiterfeste, Obst-
korb für die Bediensteten, Wirbelsäu-
lengymnastik, Progressive Muskelrelexati-
on nach Jacobson, Ankauf neuer Fairtrade 
T-Shirts, Kochkurse, diverse Seminare und 
Workshops, Silvesterrunde, …) umge-
setzt werden. Ein besonderes Highlight 
ist die Kooperation mit dem Curhaus Bad 
Mühllacken, wobei die MitarbeiterInnen 
die Möglichkeit haben, in 4 Modulen die 
verschiedensten Angebote des Curhauses 
kennenzulernen bzw. auszuprobieren. 
Die betriebliche Gesundheitsförderung 
wird auch in Zukunft ein sehr wichtiges 
Thema sein, um die Gesundheit und das 
Wohlbefi nden der MitarbeiterInnen zu 
stärken.  Bericht: Marktgemeinde Feldkir-
chen a.d.D.  Fotos: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

PERSONALIA
 Am 2. Jänner 2020 hat Hannes Schwarz sei-
nen neuen Job im Bauhof angetreten. Wir 
wünschen ihm viel Freude bei der Arbeit 
im Dienste der Marktgemeinde Feldkir-
chen a.d.D.

 v.l.n.r.: GV Wolfgang Seyr, Hannes Schwarz, 
Vbgm. Mag. David Allerstorfer; 

Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

HOBBYFOTOGRAFEN AUFGEPASST!
FOTOS FÜR GEMEINDEKALENDER 2021
Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. gestaltet für das Jahr 2021 einen Gemeindeka-
lender. Dazu benötigen wir Ihre Hilfe. Zeigen Sie uns unsere Gemeinde aus Ihrer Sicht! 
Gesucht werden Fotos unter dem Motto „Lebendiges Leben in Feldkirchen a.d.D.“ Die 
Fotos können u. a. Natur, Flora und Fauna, Veranstaltungen sowie die „schönsten Plätze“ 
der Gemeinde aus allen Jahreszeiten beinhalten. 

Sie werden ersucht, entsprechende Fotos (A4 Querformat, jpg-Datei, hohe Aufl ösung) 
bis spätestens 31. August 2020 an Maria Peherstorfer, E-Mail: m.peherstorfer@feldkir-
chen-donau.at zu senden. Wir freuen uns auf Ihre Fotos!
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 Foto:  Andrea Eiber 

FELDKIRCHNER STRASSENSPEKTAKEL - GEMEINDEFEST - NEUERUNGEN
Interview mit Birgit Koblinger, 

Organisatorin des Gemeindefestes 
am Samstag, 25. Juli 2020

Gemeinde:
Birgit, könntest du dich bitte vorstellen? 

Birgit:
Sehr gerne. Ich heiße Birgit Koblinger, bin 
35 Jahre alt, aus Aschach a.d.D., seit 9 Wo-
chen frisch gebackene Mama und werde 
das heurige Gemeindefest organisieren. 
Ich arbeitete ehemals als Glaserin, heute 

Birgit: 
Das Fest wird sich so gestalten, dass wir ab 
17 Uhr mit dem Familienprogramm star-
ten. Danach werden seitens der Gemeinde 
Ehrungen durchgeführt und im Anschluss 
machen wir dann mit Konzerten weiter.  
Wichtig ist mir die Gemeinschaft, d ass man 
zusammenkommt, sich triff t, sich vielleicht 
erst kennenlernt und auf jeden Fall einen 
guten Abend miteinander verbringt. So-
wohl die „Alteingesessenen“, als auch die 
„Zuagroastn“. Ich hoff e, dass mir das ge-
lingt und die FeldkirchnerInnen zufrieden 
sein werden. Infos unter www.birgitkoblin-
ger.at

Gemeinde: 
Das Straßenspektakel 2021 wird von dir 
organisiert? Was erwartet uns dabei?

Birgit: 
Das Straßenspektakel 2021 wird ein bun-
tes, abwechslungsreiches Programm bie-
ten – lasst euch einfach überraschen …

Das Feldkirchner Straßenspektakel ist nicht 
nur ein schöner, meist zu heißer Samstag 
Ende Juli, sondern das gesamte Event be-
deutet vor allem sehr viel Organisation 
und Koordination. 

Gemeinde:
Was steckt hinter dem Feldkirchner 
Straßenspektakel?

Katharina/Florian:
Für uns bedeutet das Spektakel 9 Mona-
te Organisation und Planung, unzählige 
E-Mails, Telefonate und Meetings, Ko-
ordination einer 15 Personen-Crew, ein 
künstlerisch hochwertiger Timetable mit 
regionalen, aber auch internationalen 
KünstlerInnen, die Kommunikation mit sie-
ben Vereinen mit dem Wunsch, ein nach-
haltiges Green-Event zu gestalten, sowie 
die Sicherheit am Veranstaltungstag zu 
garantieren. 

Gemeinde:
Warum legt ihr gerade jetzt eine Pause ein?

Katharina/Florian:
Das hat verschiedene Gründe. Allen voran 
steht unser Anspruch, eine für alle zugäng-
liche, kulturell hochwertige und vom Ort 
getragene Veranstaltung durchzuführen. 
Dass das gelungen ist, zeigt uns die hohe 
BesucherInnenzahl, das große Engage-
ment der verschiedenen Vereine und die 
Unterstützung aller SponsorInnen und 
FörderInnen, bei denen wir uns auch hier 
bedanken wollen. Nun sind wir aber an 
einem Punkt angekommen, wo sich gene-
relle Fragen zur Weiterführung, vielleicht 
auch zur Umgestaltung der Veranstaltung, 
zum Team, der Finanzierung und der ver-
fügbaren zeitlichen Ressourcen stellen. 
Deshalb wird von uns 2020 kein großes 
Spektakel organisiert, die Gemeinde wird 
jedoch eine kleinere, aber sicher auch fei-
ne Ausgabe eines Festes für ALLE veran-
stalten. 

Gemeinde:
Gibt es noch etwas, das ihr sagen wollt?

Katharina/Florian:
Als Abschluss möchten wir noch eine Bitte 
an die FeldkirchnerInnen richten. Das Stra-
ßenspektakel war jedes Jahr ein off ener 
Begegnungsort und ein Beispiel für aktive 
Beteiligung am Gemeindeleben. Wir wün-
schen uns, dass auch weiterhin Initiativen  
wie diese, gestartet werden und möchten 
dazu ermutigen, dass mit Zusammenhalt 
viel möglich ist. 

Die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
bedankt sich für die gute Zusammenar-
beit und die hervorragende Organisati-
on der bisherigen Veranstaltungen. 

Interview mit den bisherigen 
Organisatoren des Feldkirchner 

Straßenspektakels, Katharina 
Augendopler und Florian Zahorka

als Kulturmanagerin, Künstlerin und bin 
Geschäftsführerin des Kulturvereins Schlot 
in Linz. Ich veranstalte mit meinen Kolleg-
Innen regelmäßig Konzerte, Ausstellun-
gen, Pfl anzlmärkte usw. und habe voriges 
Jahr den „Hubert von Goisern-Kulturpreis“ 
und heuer gemeinsam mit meinen Kolleg-
Innen den großen Landeskulturpreis vom 
Land OÖ gewonnen. 

Gemeinde: 
Was verbindet dich mit Feldkirchen? 

Birgit: 
Ich habe in meiner Jugend sehr viel Zeit in 
Feldkirchen a.d.D. verbracht. Einige meiner 
besten Freunde stammen von hier und 
während meines Studiums habe ich am 
Badesee gearbeitet. Ich bin sehr gerne hier 
und es fühlt sich auch immer ein bisschen 
wie Heimkommen an.

Gemeinde:
Was hast du beim Gemeindefest vor? 
Was ist dir dabei wichtig? 
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B 132 MÜHLLACKNER STRASSE - GENERALSANIERUNG REUTERGRABENBRÜCKE

NEUES VOM FELDKIRCHNER WOCHENMARKT
Seit Freitag, 6. März 2020 fi ndet an je-
dem Freitag von 14.00 – 17.00 Uhr der 
„Feldkirchner-Wochenmarkt“ am Vor-
platz des Feldkirchner Schul- und Kul-
turzentrums statt.

Einkaufen – Beisammenstehen – 
Tratschen – das ist unser Wochenmarkt!

 Besonders Bedacht wird auf ein vielfältiges 
und ausgewogenes Angebot, vorzugswei-
se an qualitativ hochwertigen und natur-
nah erzeugten Produkten, Gemüse sowie 
auf die Förderung der Gemeinschaft der 
Feldkirchner Bevölkerung gelegt.
Alle, die interessiert sind, ihre Produkte am 
Wochenmarkt zu verkaufen, ersuchen wir, 

sich beim Marktgemeindeamt Feldkirchen 
a.d.D. (Fr. Kneidinger, Tel.  07233/7255-22) 
zu melden.

Schwerpunkte:
03.04.2020: „Suppe im Glas“

INFORMATIONEN ZUM AUSBAU DES GLASFASERNETZES IN UNSERER GEMEINDE
Leistungsfähige Datenverbindungen wer-
den in Zukunft immer wichtiger. Nur das 
Glasfasernetz kann zukünftig die erforder-
liche Leistung störungsfrei sicherstellen 
und langfristig einen wesentlichen Stand-
ortvorteil für Feldkirchen a.d.D. sicherstel-
len. Mit dem Glasfasernetz wird die best-
mögliche Infrastruktur für Privathaushalte 
und Unternehmen gesichert. Gleichzeitig 
ist das Glasfasernetz eine der wesentlichen 
Grundvoraussetzungen, dass Feldkirchen 
a.d.D. für neue Betriebe interessant wird 
und so auch neue Arbeitsplätze in der 
Region entstehen können. 
Das bisherige Kupferkabel in der Telefon-
leitung basiert auf einer rund 100 Jahre 
alten Technologie und kann die künfti-
gen Anforderungen der Internetnutzer 

nicht mehr zuverlässig erfüllen. Die hohe 
Bandbreite von Glasfaser ermöglicht zum 
Beispiel die problemlose Nutzung von 
Online-Speichern, Fernsehen in HD-Qua-
lität, Bild-Telefonie sowie innovativer Mul-
timedia-Sendungen, die Nutzung von 
Online-Videotheken und sogar das sichere 
Online-Shopping.

Den Versorgungsgrad Ihrer Liegenschaft 
können sie unter https://breitbandatlas.
info/ abfragen.
Seitens der Energie AG – Power Speed sind 
für die nächsten Jahre folgende Gebiete 
für einen Ausbau bereits fi xiert bzw. einge-
reicht:
 Ortschaft Lacken

 Bad Mühllacken (von Bergheim bis 
Oberndorf einschließlich Pesen-
bachtal)

 Unterlandshaag Nr. 30 und Nr. 45 bis 
Nr. 81

 Schauerbachweg Nr. 30 bis Nr. 59

 Pesenbach (Ortsdurchfahrt vom Haus 
Nr. 11 bis Nr. 67)

Sobald die erforderlichen Vorbereitungen 
abgeschlossen sind, wird es betreff end die 
Anschlussmodalitäten Informationsveran-
staltungen geben, die zeitgerecht ange-
kündigt werden.  

Die Reutergrabenbrücke in Bad Mühlla-
cken wird von der Firma HABAU Hoch- und 
Tiefbaugesellschaft m.b.H. voraussichtlich 
von Mitte März bis Ende September 
2020 generalsaniert. Die Sperre in Fahrt-
richtung Feldkirchen a.d.D. wird von Mitte 

März bis ca. Mitte Mai 2020, die Sperre in 
Fahrtrichtung Lacken von ca. Mitte Mai bis 
voraussichtlich Ende Juni 2020 aufrecht 
 sein. Eine Totalsperre für die Dauer von ca. 
1 Woche ist für Ende Juni/Anfang Juli 2020 
geplant. Für den gesamten Bauzeitraum 

wird eine großräumige Umleitung über die 
L 1507 Landshaager Bezirksstraße bzw. die 
B 127 bis Walding erfolgen. Details dazu 
erfahren Sie auf der Homepage www.feld-
kirchen-donau.at/News.

17.04.2020, FÖN - Wochenmarkt mit 
Sunnseitn-Musik

Die Aussteller des Wochenmarktes 
freuen sich auf Ihren Besuch!

 Foto:  Maria Peherstorfer
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 Foto:  Maria Peherstorfer

ÖFFENTLICHE  BIBLIOTHEK FELDKIRCHEN A.D.D.  
Öff nungszeiten:
Sonntag: nach dem Gottesdienst (= ca. 9.50) - 11.00 Uhr
Montag:  15.00 - 19.00 Uhr
Donnerstag: 11.30 - 15.00 Uhr

Rückblick der Öff entlichen Bibliothek Feldkirchen a.d.D.
Das Bibliotheksteam kann auf ein arbeitsreiches und erfolgreiches Jahr 
2019 zurückblicken. Im vergangenen Jahr wurden 454 Medien neu an-
gekauft und eingebunden sowie katalogisiert, bevor sie zum Verleih 
angeboten werden konnten. Im Februar fand eine heitere Lesung mit 
Rudolf Habringer statt, im Juli wurde ein Zirkustheater für die Kinder 
der Volksschule organisiert und im Oktober gab es ein Konzert mit Ge-
rald Bok. 454 Personen haben im Jahr 2019 insgesamt 10.010 Verleihe 
getätigt.

Die am öftesten entlehnten Medien im Jahr 2019 waren:
Kategorie Romane:
Der Insasse / Sebastian Fitzek
Mord im Hotel Sacher / Beate Maxian
Den Himmelstürmen / Paolo Giordano 
Kategorie Kinder- und Jugendbücher:
Die Kinder im Volks- und Hauptschulalter lieben Serien, so z.B.
Gregs Tagebuch / Jeff  Kinney
Die Schule der magischen Tiere / Margit Auer
Kategorie Bilderbücher:
Conni / Liane Schneider
Zilly und Zingaro / Paul Korky
Die hässlichen Fünf / Axel Scheffl  er
Kategorie Filme:
A Star is born
Hotel Transsilvanien
Bohemien Rhapsody

FSME-IMPFUNG 2020
Im Frühjahr 2020 wird vom Sanitätsdienst 
der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umge-
bung wieder eine Impfung gegen die durch 
Zecken übertragene Hirnhautentzündung 
(FSME) in den Gemeinden angeboten. 
Dienstag, 31.03.2020 von 13.30 bis 
16.30 Uhr in der Rot-Kreuz-Stelle in Wal-
ding, am Freitag, 17.04.2020 sowie am 
Freitag, 08.05.2020, von 14.00 bis 19.00 
Uhr bei der Bezirkshauptmannschaft 
Urfahr-Umgebung, Sanitätsdienst. 

 Die Impfung ist ab dem 1. Lebensjahr 
möglich. 

 Bei Ungeimpften ist eine Grundim-
munisierung notwendig, die aus 
3 Teilimpfungen besteht (2 Teil-
impfungen im Abstand von ca. 1-3 Mo-
naten, die dritte innerhalb von 5-6 Mo-
naten nach der 2. Teilimpfung).

 Auff rischungsimpfungen sind alle 5 
Jahre erforderlich, ab dem 60. Lebens-
jahr alle 3 Jahre 

 Ausnahme: nach Abschluss der Grund-
immunisierung wird erstmals nach 3 
Jahren aufgefrischt.

Die Impfkosten:
Kinder bis zum vollendeten 15. Lebens-
jahr: € 13,70
Jugendliche im 16. Lebensjahr:   € 15,70
Personen ab dem 16. Lebensjahr: € 18.50 

Die Impfkosten sind bei der Impfung in 
bar zu entrichten. Personen, die gesetz-
lich krankenversichert sind und denen 
die Kosten nicht vom zuständigen Un-
fallversicherungsträger (Allgemeine Un-
fallversicherungsanstalt, Sozialversiche-
rungsanstalt der Bauern) ersetzt werden, 

erhalten vom zuständigen Krankenver-
sicherungsträger einen Kostenzuschuss .

FSME-Impfkosten-Sonderregelung für 
Minderjährige: Für Familien mit mehr 
als 2 unversorgten Kindern gilt folgende 
Sonderregelung: Die Gesamtkosten der 
Schutzimpfung werden für das 3. und 
alle weiteren unversorgten Kinder dann 
vom Amt der Oö. Landesregierung über-
nommen, wenn bereits das 1. und 2. Kind 
geimpft wurden. Hinweis: Für diese Kinder 
ist jedoch bei der Impfung der Kosten-
ersatz von € 4,00 bar zu bezahlen. Dieser 
Betrag wird aber gegen Vorlage der Zah-
lungsbestätigung vom zuständigen Kran-
kenversicherungsträger rückerstattet.  
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GESUNDE GEMEINDE - FELDKIRCHEN BEWEGT SICH

 Organisationsteam: Vbgm. Mag. David Allerstorfer, Angela Klug, Traudi 
Rothberger; Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

Feldkirchner Silvesterrunde
Am 31.12.2019 fand erstmals die „Feldkirchner Silvesterrunde“ 
statt. Unter dem Motto „Feldkirchen bewegt sich“ stand am letz-
ten Tag des Jahres nicht die sportliche Leistung, sondern das 
Miteinander und die Freude an der gemeinsamen Bewegung 
im Vordergrund. Ohne Zeitmessung ließen die Feldkirchnerin-
nen und Feldkirchner das Jahr bewegt und entspannt ausklin-
gen. Bei sehr guten Wetterverhältnissen waren mehr als 270 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer am Start und genossen beim 
Gehen, Walken oder Laufen den gemeinsamen Jahresausklang.  
Der Musikverein Lacken versorgte die Starterinnen und Starter 
mit Getränken, Mehlspeisen und einem kleinen Imbiss. Musika-
lisch wurde die Veranstaltung durch die Musikgruppe „Danu-
be Dingos“ umrahmt. Bürgermeister Franz Allerstorfer war als 
Eisbär verkleidet unterwegs und feuerte die Kinder fl eißig an.
Gemeinsam mit den Ehrenamtlichen der „Gesunden Gemeinde 
Feldkirchen a.d.D.“ präsentierte Vizebürgermeister Mag. David 
Allerstorfer das neue Gesundheitsformat in Feldkirchen a.d.D.  

„FELDKIRCHEN BEWEGT SICH“ 
Unter diesem neuen Slogan bietet die 
Gesunde Gemeinde Feldkirchen a.d.D. 
zahlreiche Events an. Herzlichen Dank an 
Josef Gattringer für die Gestaltung des 
neuen Logos, welches in Zukunft den Wie-
dererkennungswert der „bewegenden“ 
Veranstaltungen steigern soll.  

Auch das von Josef Gattringer gestaltete 
Programmheft der Gesunden Gemeinde 
erscheint in einem neuen Format bzw. 
Design und informiert über die aktuellen  
Angebote und Aktivitäten. Wir freuen uns 
auf gemeinsame Bewegung und über eine 
zahlreiche Teilnahme bei den vielfältigen 
Angeboten der Gesunden Gemeinde. Infos 
unter www.feldkirchenbewegtsich.at.

7 Kapellen-Roas
Die Gesunde Gemeinde Feldkirchen a.d.D. 
lädt sehr herzlich zur Gemeinde-Wande-
rung am Sonntag, 31. Mai 2020 ein. Ge-
startet wird um 10.00 Uhr bei der Ortska-
pelle in Lacken. Die Wanderung führt uns 
auf ihrem Weg nach Pesenbach zu sieben 
Kapellen. Bei der „Schiefen Kapelle“ gibt es 
eine Raststation, die von Mitgliedern des 
Feldkirchner Kameradschaftsbundes be-
treut wird. Kinder haben die Möglichkeit, 
sich bei jeder Kapelle einen Stempel für 
den „Kapellen-Pass“ abzuholen und den 
vollen Pass dann beim Wirt in Pesenbach 
gegen ein Eis einzutauschen. Details dazu 
erfahren Sie auf www.feldkirchenbewegt-
sich.at.

Singnachmittage für Senioren im Pfarrheim Feldkirchen a.d.D. 
06.04.2020, 14.00 – 16.00 Uhr
16.05.2020, 14.00 Uhr beim Tag der off enen Tür
Leitung: Angela Klug und Johanna Zahorka

Sing dich gesund

16.04.2020, 14.05.2020, 05.06.2020 und 16.07.2020, 
jeweils um 19.30 Uhr im Curhaus Bad Mühllacken
Leitung: Johanna Zahorka und Judith Hauptkorn; Kosten: € 10,-- pro Abend
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MÜLLABFUHR
ÄNDERUNGSTERMINE

SPERRMÜLLABFUHRTERMINE 2020

ÖFFNUNGSZEITEN 
IM ASZ BERGHEIM
Altstoff sammelzentrum Feldkirchen a.d.D., 
Bergheimer Straße 7, 4101 Feldkirchen 
a.d.D., Tel. 07233/80 543

Öff nungszeiten:
Dienstag:     13.00-18.00 Uhr
Freitag:        08.00-12.00 Uhr und 
        13.00-18.00 Uhr
Samstag:      08.00-12.00 Uhr

BIOTONNENENTSORGUNG
ÄNDERUNGSTERMINE

Für Bauberatungen vor Ort vereinbaren Sie bitte einen Termin mit der zuständigen Sachbearbeiterin Daniela Hirsch, Tel. 07233/7255-41 
oder per E-Mail: d.hirsch@feldkirchen-donau.at.

BAUVERHANDLUNGEN

WOCHENEND- UND NACHTDIENSTE

Bauverhandlungstermine:
Dienstag, 21.04.2020
Dienstag, 26.05.2020 
Montag, 22.06.2020

 

MUTTERBERATUNG

Bitte beachten Sie einige Abgabefristen für Einreichunterlagen:
- Bauberatung von Einreichplänen:
   mind. drei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin
- Ansuchen um Baubewilligung:
   ca. drei Wochen vor dem Bauverhandlungstermin
- Bauanzeige:
   ca. eine Woche vor dem Bauverhandlungstermin

Praktische Ärzte Apotheken
Die aktuellen Bereitschaftsdienste 

erfahren Sie unter der Notrufnum-

mer 141 für Ärztebereitschafts-

dienste.

Die aktuellen Bereitschaftsdienste 

erfahren Sie unter der Apotheken-

notrufnummer 1455.

Die Bereitschaftsdienste fi nden Sie 
auch auf  der Gemeindehomepage 

www.feldkirchen-donau.at/
Leben in Feldkirchen/

 Gesundheit /Ärzte und Apotheken

Statt Donnerstag, 21.05.2020 (Christi Him-
melfahrt) am Freitag, 22.05.2020 und
statt Freitag, 22.05.2020 am Samstag, 
23.05.2020

Statt Montag, 13.04.2020 (Ostermontag) 
am Dienstag, 14.04.2020 und Mittwoch, 
15.04.2020

Statt Montag, 01.06.2020 (Pfi ngstmontag) 
am Dienstag, 02.06.2020 und am Mitt-
woch, 03.06.2020
 

Freitag,  27.03.2020 (Anmeldeschluss: 25.03.2020) 
Freitag, 26.06.2020 (Anmeldeschluss: 24.06.2020)
Freitag, 25.09.2020 (Anmeldeschluss: 23.09.2020)
Freitag, 18.12.2020 (Anmeldeschluss: 16.12.2020)

Anmeldung bei Herrn Kapfer, f.kapfer@feldkirchen-donau.at 
oder unter 07233/7255-45

Dienstag, 14. bis Donnerstag, 16. April 2020

Montag, 25. bis Mittwoch 27. Mai 2020

Montag, 06. bis Mittwoch, 08. Juli 2020

Montag, 17. bis Mittwoch, 19. August 2020

Montag, 28. bis Mittwoch, 30. September 2020

Montag, 09. bis Mittwoch, 11. November 2020

Montag, 21. bis Mittwoch, 23. Dezember 2020

ENTSORGUNG KUNSTSTOFFE - GELBER SACK

 Alle Eltern-Mutterberatungsstellen und Stillgruppenangebote (im Rahmen der EMB) im Bezirk Urfahr-Umgebung sind ab 
sofort und bis auf Widerruf geschlossen!
Eventuelle Termine:  
Mittwoch, 08.04.2020 Mittwoch, 22.04.2020  Mittwoch, 13.05.2020
Mittwoch, 27.05.2020 Mittwoch, 10.06.2020  Mittwoch, 24.06.2020
Mittwoch, 08.07.2020                                     Mittwoch, 22.07.2020                 Mittwoch, 12.08.2020 
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VERANSTALTUNGEN

Veranstaltungsverbot nach Epidemiegesetz 1950

Aufgrund der Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung vom 

11.03.2020 wurde die Durchführung von Veranstaltungen bis auf Weiteres unter-

sagt. 

Aus diesem Grunde fi nden Sie in dieser Ausgabe der Gemeindezeitung keine 

Veranstaltungstermine!

Erkundigen Sie sich bitte über die Abhaltung von Veranstaltungen auf der Home-

page www.feldkirchen-donau.at/Veranstaltungen
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Jeden Donnerstag von 17.00 bis 18.00 
Uhr wird im Gemeindeamt, Unterge-
schoss, Besprechungszimmer 1, eine kos-
tenlose Sprechstunde mit Herrn Mag. Rai-
ner Waldhör bzw. Herrn Mag. Franz  Kobler 
vom  Notariat Ottensheim angeboten.

Terminvereinbarungen 
Für Terminvereinbarungen mit dem Bür-
germeister wenden Sie sich bitte an das 
Sekretariat unter 07233/7255-22 oder 23.

SPRECHSTUNDE
NOTAR

SPRECHSTUNDE
BÜRGERMEISTER

Architekt und Baumeister DI Hannes 
Roitner Informationen zum Angebot des 
Feldkirchner Architekten fi nden Sie im In-
ternet unter www.architekt-roitner.at. 

Sie werden um telefonische Terminver-
einbarung im Sekretariat unter der Tel.Nr. 
07233/7255-22 oder 23 gebeten.

 Foto: privat

SOZIALHILFETIPPS

RECHTSBERATUNG BAUBERATUNG

Termine: 
Montag, 06.04.2020
Montag, 04.05.2020
Montag, 08.06.2020
jeweils ab 17.00 Uhr

 Foto: Fotoklub

Rechtsanwalt Mag. Thomas Fragner aus 
Ottensheim hat seit mehreren Jahren in 
unserer Gemeinde kostenlose anwaltliche 
Rechtsberatungen für Feldkirchner 
BürgerInnen angeboten. Herr Mag. 
Fragner verabschiedet sich in den 
wohlverdienten Ruhestand und bietet 
letztmalig am Dienstag, 7. April 2020 die 
Rechtsberatung an. Die Marktgemeinde 
Feldkirchen a.d.D. bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit und wünscht Herrn Mag. 
Fragner alles Gute für die Zukunft. Bis dato 
konnte leider noch kein Ersatz gefunden 
werden, die Marktgemeinde Feldkirchen 
a.d.D. ist jedoch bemüht,  ehestmöglich 
wieder eine kostenlose Rechtsberatung 
anbieten zu können.

Pfl egekarenz und –teilzeit
Manchmal muss eine Pfl egesituation neu 
organisiert werden – wenn zum Beispiel 
plötzlicher Pfl egebedarf von nahen An-
gehörigen auftritt oder eine pfl egende 
Person entlastet werden soll. Unter be-
stimmten Voraussetzungen,  z.B. mindes-
tens Bezug der Pfl egestufe 3 (bei Demenz 
Pfl egestufe 1) – kann mit dem Arbeitge-
ber oder der Arbeitgeberin eine Pfl ege-
karenz oder eine Pfl egeteilzeit für eine 
Dauer von 1 bis 3 Monaten vereinbart 
werden. Während der Pfl egekarenz oder 
–teilzeit besteht ein Rechtsanspruch 
auf ein einkommensabhängiges Pfl ege-
karenzgeld. Der Grundbetrag gebührt 
in derselben Höhe wie das Arbeitslosen-
geld, mindestens jedoch in Höhe der 
monatlichen Geringfügigkeitsgrenze; 
bei Pfl egeteilzeit gebührt das Pfl ege-
karenzgeld aliquot. Für unterhaltsberech-
tigte Kinder gebühren Kinderzuschläge. 

Für nähere Informationen wenden Sie 
sich bitte an die Sozialberatungsstelle 
Feldkirchen a.d.D., Marktgemeindeamt 
Feldkirchen a.d.D., Hauptstraße 1, 1. Stock, 
Frau Claudia Kaiser, Tel. 07233/80508; Mo-
bil: 0664/88514370, Mail: sbs-feldkirchen.
post@shvuu.at; Internet: www.shvuu.at 
Öff nungszeiten:
Dienstag: 08.00 – 13.00 Uhr
Mittwoch: 08.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag: 14.30 – 18.00 UhrDie Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung bietet im Rahmen der Parteienver-

kehrszeiten in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr als verstärkte Serviceleistung Betriebs-
anlagensprechtage an.  Die nächsten Betriebsanlagensprechtage fi nden am Freitag, 
17.04.2020, Mittwoch, 29.04.2020, Freitag, 15.05.2020, Freitag, 29.05.2020 und 
Freitag, 19.06.2020 statt. Telefonische Anmeldung unter 0732/731301-72404. 

BETRIEBSANLAGENSPRECHTAGE

In der Wirtschaftskammer Urfahr-Umgebung, Hessenplatz 3, 4020 Linz  fi nden am  Mitt-
woch, 08.04.2020, Mittwoch, 20.05.2020 und  Mittwoch, 24.06.2020, jeweils von 
14.00 bis 17.00 Uhr Workshops betreff end Betriebsgründungen statt.  Die Teilnahme ist 
kostenlos; Anmeldungen per E-Mail an veranstaltungwkooe.at bzw. unter 05-7000-7056.

WIRTSCHAFTSKAMMER GRÜNDERWORKSHOPS
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WIR GRATULIEREN ...

... Herrn Ing. Thomas Neumüller, BSc MSc, Golf-
platzstraße 8/2, zum erfolgreichen Abschluss 
des Masterstudiums „Operations Management“ 
an der Fachhochschule in Steyr mit ausgezeich-
netem Erfolg. 

 Foto: privat

Gratulationen Geburtstags- und Hoch-
zeitsjubilare
Wir gratulieren jenen Gemeindebürgerin-
nen und -bürgern, die zwischen Jänner 
und März 2020 ein Jubiläum begingen 
und dieses am 4. März 2020 beim Wirt in 
Pesenbach mit Vertretern der Gemeinde 
feierten. Bürgermeister Franz Allerstorfer 
wünscht den Jubilaren alles Gute, Gesund-
heit und viele schöne Stunden im Kreise 
ihrer Familien.

80 Jahre: Ernst Kaltenbach, Margarethe 
Neubauer, Ulrike Pertlwieser, Pero Tomić, 
Franz Wiesmayr, Erwin Springer, Ewald 
Jungwirth, Erika Grottenthaler, Ernst Leit-
ner, Alois Untersberger, Karl Rabeder, Ro-
sina Gstöttenmayr, Aloisia Krenn, Josef 
Zauner, Gisela Hofmann, Franz Hartl, Ro-
sina Lindenberger, Eugen Hermann, Maria 
Eichler; 85 Jahre: Johanna Lackner, Ru-
dolf Eder, Josef Maureder, Christine Mayr; 
 90 Jahre: Josef Schöbinger, Otto Eich-

ler, Anna Kary, Josef Mair; 91 Jahre: Mar-
tin Gruber; 92 Jahre: Eduard Köhnhofer; 
95 Jahre: Gertrude Pemwieser; 
96 Jahre: Josef Eibensteiner; 
97 Jahre: Maria Enzenhofer; 98 Jahre: 
Pauline Atzmüller
Goldene Hochzeit: Elfriede und Johann 
Rathmair, Anna und Lothar Aigner, Inge-
borg und Walter Kirsch

 Foto: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

Feldkirchner Gemeindebürgerin feierte 100. Geburtstag

Die Feldkirchner Gemeindebürgerin Berta Leitner feierte vor kurzem ihren 
100. Geburtstag. Die Jubilarin erfreut sich bester geistiger Frische und kann 
natürlich auf eine lange und bewegte Lebensgeschichte zurückblicken. Eine 
Abordnung der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. (Bürgermeister Franz Al-
lerstorfer, Vbgm. Mag.  David Allerstorfer und GV Wolfgang Seyr) besuchten 
die Jubilarin im Seniorenheim St. Teresa in Bad Mühllacken, überreichten ihr 
einen Geschenkskorb und einen Blumenstrauß und gratulierten ihr zu ihrem 
besonderen Ehrentag sehr herzlich.

 Foto:  Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.

... Frau Simone Wolkerstorfer, Lacken 59, zum 
erfolgreichen Abschluss des Masterstudiums 
„Information Engineering und  Management“ an 
der FH Hagenberg sehr herzlich. 

 Foto: privat
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WIR GRATULIEREN ...

GRATULATIONEN
KINDERGÄRTEN

 

Der Feldkirchner Ing. Wolfgang Wallner wurde einstimmig zum neuen Direktor des OÖ 
Bauernbundes gewählt und übernimmt mit 1. Mai 2020 das Amt der bisherigen Direktorin 
Maria Sauer. 

Von 1997 bis 2002 war Herr Wallner als Chefredakteur der Bauernzeitung im Bauernbund 
tätig. Seit 1995 ist er Vorstandsmitglied des Netzwerkes Agrar, seit 2003 Mitglied des Lan-
desvorstandes und daher stets sehr eng mit dem OÖ Bauernbund verbunden. 

 Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen alles Gute für die neue Aufgabe! 

 Foto: privat

KINDERGARTEN LACKEN   - DIE „UNSICHTBAREN“ HELFERINNEN IM KINDERGARTEN
Damit der Ablauf im Kindergarten rei-
bungslos klappt, braucht es viele kleine 
und große Dinge. Die gute und respekt-
volle Zusammenarbeit mit allen im Team, 
mit der Gemeinde, mit der Pfarre, mit den 
Eltern, mit Vereinen, dem Land OÖ und 
deren Einrichtungen, dem Busunterneh-
men, der Schulen und vielen mehr, ist Vo-
raussetzung dafür, dass wir den Kindern 
eine schöne Kindergartenzeit ermöglichen 
können. Wir möchten unsere Dankbarkeit 
aussprechen. Denn die vielen freiwilligen 
und ehrenamtlichen Helfer, die meist im 
Hintergrund agieren, leisten einen wich-
tigen Beitrag: Herr Alberer fotografi ert 
bei Pfarrfesten, an denen der Kinder-
garten teilnimmt. Frau Hanni Wurzinger 
spendete uns 2 wunderschön dekorierte 
Adventkränze. Frau Romana Wild gestal-
tete eine weihnachtliche Dekoration für 
den Eingang des Kindergartens. Bei den 
kirchlichen Festen, wie dem Martinsfest, 
dem Erntedankfest, Weihnachten und zu 
Fronleichnam sorgen die Frauen der Kin-
derliturgie dafür, dass im Pfarrheim alle 
mit Speis und Trank verköstigt werden 

und wir Kostüme für unsere Auftritte (Spiel 
der Martinlegende, gespielte Weihnachts-
geschichte bei der Adventfeier mit den 
Eltern und Großeltern) haben. Herr Karl 
Gubo versorgt uns mit seinem leckeren 
Honig und Frau Rita Mahringer  mit ihrem 
selbstgemachten Joghurt für die wöchent-
liche gesunde Jause am Freitag. Unsere 
ehemalige Kindergartenhelferin Elfriede 
Reinthaller, besser bekannt als „Frieda“, ist 
dem Kindergarten treu geblieben und bin-
det seit vielen Jahren mit unseren Kindern 
die Palmbuschen. Diese werden von den 
Kindern und uns ausgestaltet und wer-
den dann am Palmsonntag in die Kirche 
mitgenommen.  Diese und viele andere, 
meist pensionierte Omas und Opas oder 
engagierte GemeindebürgerInnen sind 
ein wertvoller Bestandteil der Gesellschaft 
und integrieren sich mit ihrem Wirken im 
Kindergarten und im Gemeinde- und Pfarr-
leben. Wir haben uns Gedanken gemacht, 
wie die Kinder diese wertvolle Zusammen-
arbeit der Älteren mit den Jüngsten regel-
mäßig erleben können. 

 Foto: Kindergarten Lacken

Stefan Guggenberger wird neuer Landessekretär des ÖGB in Oberösterreich 

Der Feldkirchner Stefan Guggenberger ist derzeit Bildungsverantwortlicher und betriebsbetreu-
ender Sekretär bei der Produktions-Gewerkschaft (Pro-Ge). Er ist im Bezirk Gmunden für 34 Betrie-
be und rund 4000 Gewerkschaftsmitglieder zuständig. Guggenberger hat sich als Landessekretär des 
ÖGB beworben und wurde von der Hearing-Kommission einstimmig dafür vorgeschlagen. Der Kom-
mission hat auch ÖGB-Landesvorsitzender Johann Kalliauer angehört. Der 39-Jährige Feldkirchner 
wird somit neuer Landessekretär des ÖGB. Guggenberger folgt damit Walter Haberl nach, der nach 
zehn Jahren als Landessekretär im Frühjahr 2020 die Ruhephase seiner Altersteilzeit antreten wird.  
Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen alles Gute für die neue Aufgabe!  Foto: privat

Wir möchten gerne ab September 2020 (1x 
in der Woche für 1 Stunde) eine Lese-Oma 
oder einen Lese-Opa in den Kindergarten 
einladen. Diese/dieser liest den interessier-
ten Kindern in einem gemütlichen Bereich 
Bilderbücher oder Geschichten vor. Wer 
Interesse hat und gerne mit Kindern arbei-
tet, soll sich bitte bei uns im Kindergarten 
melden. 
Das Kindergartenteam Lacken
Bericht: Kindergarten Lacken
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VOLKSSCHULE LACKEN

VOLKSSCHULE FELDKIRCHEN A.D.D. 
PIA Workshops für die 3. und 4. Schulstufe
Für die 3. und 4. Klassen wurden heuer wieder PIA-Workshops und 
ein Elternabend angeboten. Da diese Workshops sehr gut, jedoch 
kostenintensiv sind, bedanken wir uns sehr herzlich beim Eltern-
verein für die fi nanzielle Unterstützung. Zwei Kinder berichten uns 
ihre Eindrücke von den Workshops: „An zwei Schultagen hatten 
wir Workshops mit netten Damen vom Verein PIA (Prävention, Be-
ratung und Therapie bei sexueller Gewalt). Dabei lernten wir viele 
Dinge über Gefühle und Grenzen. Zwei Damen spielten uns ein 
Theaterstück dazu vor. Gemeinsam gestaltete die ganze Klasse 
auch ein Plakat zu diesem Thema. Wir machten uns auch Gedan-
ken über Menschen, die uns helfen können, wenn wir Sorgen oder 
Probleme haben. Da können wir uns zum Beispiel Hilfe holen bei 
Kija, Rat auf Draht, unseren LehrerInnen, aber natürlich auch bei 
unserer Familie und Freunden. Zum Abschluss gab es noch ein 
Quiz. Uns machte es sehr viel Spaß und wir hoff en, dass wir bald 
wieder so einen tollen Workshop haben.“ Bericht: (gekürzt): Marie 
und Paul, 4. Klasse 
Neue Lebensmittelspione in der VS Feldkirchen a.d.D.
Im Herbst lernten unsere SchülerInnen der VS Feldkirchen 
a.d.D. von den Ortsbäuerinnen schon viel über den Kreis-
lauf der Landwirtschaft und regionale Produkte. Nun folg-
ten für die SchülerInnen der 3. und 4. Klassen die Workshops 
„Lebensmittelspione“ der Region Urfahr West. Mit Begeiste-
rung und großem Eifer spionierten die Kinder nach der Herkunft 
von Produkten, beschäftigten sich mit dem Thema „Fairtrade“ 
und brachten eifrig ihr bereits erlerntes Wissen ein. Am Ende 
gab es für unsere neuen „Lebensmittelspione“ eine Urkunde.
Bericht: VS Feldkirchen a.d.D. Foto: Volksschule Feldkirchen a.d.D.

Foto: Volksschule Lacken

Eindrücke aus einem anderen Kontinent
Eine Mutter von zwei Schülern aus unserer 1. und 3. Klasse berich-
tete aus ihrer Heimat Burundi. Mit 26 Jahren verließ sie ihre Hei-
mat und kam über Umwege nach Österreich, da dort Bürgerkrieg 
herrschte. Fast zwei Stunden erzählte sie aus ihrer ärmlichen Kind-
heit und beantwortete die vielen Fragen der interessierten Schüler. 
Am meisten beeindruckte die Kinder, dass sie keine Spielsachen 
hatte;  gespielt wurde mit Dingen aus der Umgebung. Die Mahl-
zeiten bestanden fast täglich aus Bohnen, Süßkartoff eln, Kuhmilch 
und Körnern. Am meisten schätzt Frau Dusabe, dass sie jederzeit 
Trinkwasser aus der Leitung hat und geht daher äußerst sparsam 
damit um. Zusammenfassend meinte sie aber, dass sie trotz ihrer 
bescheidenen Verhältnisse sehr glücklich und zufrieden war. 
Die mutige Frau lebt gerne in Österreich und meistert ihr Leben 
erfolgreich, doch ihre Heimat vermisst sie immer wieder.  
Bericht: VS Lacken

LANDESMUSIKSCHULE - SCHÜLER-NEUEINSCHREIBUNG - SCHNUPPERNACHMITTAG
Der Schnuppernachmittag und die Schülerneueinschreibung für das Schuljahr 2020/21 fi nden am Montag, 20. April 2020 von 
16:00 bis 18:00 Uhr in der Landesmusikschule Hartkirchen statt. Die Kinder können verschiedene Instrumente ausprobieren.  Die 
Schülerneueinschreibung in der LMS Feldkirchen fi ndet am Donnerstag, 23. April 2020 von 16:00 bis 18:00 Uhr statt. Alle Schüle-
rinnen und Schüler, die im Schuljahr 2019/20 nicht aufgenommen werden konnten und weiterhin Interesse an einem Musikschulplatz 
haben, können ihre Anmeldung persönlich, telefonisch oder per E-Mail (ms-hartkirchen.post@ooe.gv.at) verlängern lassen. Weitere Infos 
unter: www.musikschule.hartkirchen.at. 
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NEUE MITTELSCHULE FELDKIRCHEN A.D.D. 

Foto: NMS Feldkirchen a.d.D.

Tag der off enen Tür 
Beim Tag der off enen Tür konnten wir den vielen BesucherInnen 
einen interessanten und kurzweiligen Nachmittag mit abwechs-
lungsreichen Einblicken in unser Schulleben bieten. Die Schul-
sprecherinnen begrüßten die Gäste. Anschließend wurden die 
zukünftigen NMS-SchülerInnen in Gruppen eingeteilt und von 
Mädchen und Burschen aus den dritten Klassen zu den fünf ver-
schiedenen Workshops Englisch, Deutsch, Physik, Informatik und 
Erste Hilfe begleitet. Auch eine  Sportauff ührung durfte nicht feh-
len. Die Eltern wurden nach der Vorführung des Sportprogrammes 
durch die SportschülerInnen von Lehrkräften durchs Schulgebäu-
de geführt. Dank unseres hilfsbereiten Elternvereins gab es na-
türlich wieder kleine Köstlichkeiten und Getränke für alle. Danke 
allen, die am guten Gelingen dieser Veranstaltung beteiligt waren. 
Bericht: NMS Feldkirchen a.d.D.

DIPL.PÄD. EDELTRAUD ALLERSTORFER ÜBERNIMMT LEITUNG DER FACHSCHULE BERGHEIM
Nach der Matura im Jahr 1978 an der HBLA 
Elmberg absolvierte ich die pädagogische 
Ausbildung in Ober-St.Veit. Mein erstes 
Dienstjahr verbrachte ich in der FS Wey-
regg und seither unterrichte ich an der FS 
Bergheim. Meine Schwerpunkte sind: 
 Deutsch und Kommunikation
 Wirtschaftskunde und Politische 

Bildung
 Berufspädagogik 
 Bewegung und Sport (gemeinsame 

Teilnahme mit den SchülerInnen am 
Linzer Viertelmarathon und anderen 
Läufen). Die Durchführung von ver-
schiedenen Projekten, vor allem im 
sozialen Bereich, war und ist mir sehr 
wichtig. Einige davon sind: 

 Arbeit mit den SchülerInnen im 
Rot Kreuz Markt Ottensheim

 Kekse backen im Kumplgut
 Weihnachtsfreude aus der Schuh-

schachtel
 Kekseverkauf Wochenmarkt 

Feldkirchen a.d.D.
 Laufwunder der Young Caritas

Bei diesen Projekten konnten im Verlauf 
der Jahre große Summen an soziale Ein-
richtungen gespendet werden.

Ich bin verheiratet mit Rudolf Allerstor-
fer (Landwirt) und unsere vier Kinder sind 

bereits erwachsen. Große Freude haben 
wir auch mit unseren 2 Enkelkindern. Ich 
wohne in Feldkirchen und war in unserer 
Gemeinde auch viele Jahre Gemeinderats-
mitglied der ÖVP Feldkirchen, davon auch 
als Vize-Bürgermeisterin im Einsatz. Unter 
anderem bin ich stolz auf die Gründung 
des Eltern-Kind-Zentrums in Feldkirchen 
a.d.D.
Seit 8 Jahren leite ich als Obfrau die Pfarrge-
meinderatssitzungen. Als Leiterin ist es mir 
besonders wichtig, die Fachschule Berg-
heim in der Gemeinde, in den umliegen-
den Bezirken und allgemein bei der Be-
völkerung gut zu positionieren. Durch die 
Öff entlichkeitsarbeit und Durchführung 
von Projekten werde ich mit meinem Team 
daran arbeiten. Auf die gute Zusammenar-
beit mit der Gemeinde, den Schulen, der 
Pfarre und den Vereinen lege ich, so wie 
meine Vorgängerin Rosa Felhofer, großen 
Wert.
Der Schulstandort Bergheim, mit seinem 
reichhaltigen Bildungsangebot, ist auf 
jeden Fall noch bis zum Jahr 2023/2024 
gesichert. Wir hatten im November einen 
erfolgreichen Tag der off enen Tür und 
zwei Schnuppertage, die sehr gut besucht 
waren. Am 23. Jänner 2020 haben wir zur 
„Langen Nacht der Schule“ eingeladen. 
Am Donnerstag, 23. April 2020 gibt es 
bei einem Schnuppertag noch einmal die 

Möglichkeit, die Schule kennen zu lernen. 
(Anmeldung unter 07233/7227)

Ich freue mich gemeinsam mit meinem 
Team auf viele interessierte SchülerInnen 
und die Arbeit als Direktorin der Fachschu-
le Bergheim. Für weitere Informationen 
stehe ich  gerne zur Verfügung.
Danke für eure Bemühungen und die gute 
Zusammenarbeit.

Mit freundlichen Grüßen
Direktorin Dipl.Päd. Edeltraud Allerstorfer
Bericht: Edeltraud Allerstorfer

v.l.n.r.: Landesschulinspektor Johann Plakolm, 
Dipl.Päd. Edeltraud Allerstorfer, LR Max Hie-

gelsberger; Foto: Land OÖ/Sabrina Liedl
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FF BAD MÜHLLACKEN FF FELDKIRCHEN A.D.D.

Das Feuerwehrjahr 2020 offi  ziell eingeläutet
Am 1. Februar 2020 fand unsere Jahresvollversammlung im Gast-
haus Wögerer statt, wo Kommandant Stefan Magauer im Beisein 
der Mitglieder und etlicher Ehrengäste das Feuerwehrjahr 2020 of-
fi ziell einläutete und einen Rückblick auf das vergangene Jahr gab. 
Bei den Ehrungen gab es in diesem Jahr insgesamt 14 Medaillen 
und Urkunden für die 25-40- und 60-jährige Mitgliedschaft zu ver-
geben. Weiters wurden unsere 4 neuen Aktivmitglieder angelobt 
und die Helme übergeben. Helmut Reiter erhielt den Ehrenpreis 
der Feuerwehrjugend für seine besonderen und langjährigen 
Dienste im Bereich der Jugendarbeit.

Übungen und Einsätze
Im neuen Jahr fanden bereits 2 Übungen statt, wobei hier beson-
ders die Brandeinsatzübung gemeinsam mit den Feuerwehren 
Mühldorf und Bad Mühllacken hervorzuheben ist. Dazu wurde in 
Weidet ein Abbruchhaus als Übungsobjekt zur Verfügung gestellt, 
bei dem es möglich war, einen Brand wirklich sehr realistisch zu 
simulieren. Im noch jungen Jahr gab es auch schon mehrere Ein-
sätze. Den Start machte ein Werkstattbrand, bei dem von den 5 
Feuerwehren Schlimmeres verhindert werden konnte. Weiter ging 
es mit einem Brand im Inneren eines Baumes, einem Kellerbrand, 
einem Verkehrsunfall und zwei größeren Ölspuren.

Für das heurige Jahr sind u.a. wieder einige Übungen geplant so-
wie im Herbst die Abnahme des technischen Hilfeleistungsabzei-
chens.  Bericht: FF Feldkirchen a.d.D.

Foto: FF Feldkirchen  a.d.D. 

Auf ein ereignisreiches Jahr 2019

konnten die Mitglieder der FF Bad Mühllacken bei der Vollver-
sammlung am 5. Jänner 2020 zurückblicken: Die 84 aktiven Mit-
glieder rückten zu 13 Brand- und 69 technischen Einsätzen aus. 
Einen besonderen Schwerpunkt im Jahr 2019 bildete die Ausbil-
dung der gesamten Mannschaft. Bei der „Bezirksleistungsplakette 
in Gold“ wurden alle Mitglieder des Aktivstandes und der Jugend-
gruppe sowohl persönlich als auch in der Gruppe geprüft. Den 
Abschluss des Großprojekts bildete eine Großübung mit mehr als 
zehn Feuerwehren. Nachdem die Bewerter den Ausbildungsstand 
in der Feuerwehr Bad Mühllacken eingehend überprüft hatten, 
wurde vonBezirks- und Abschnittsfeuerwehrkommandant die Ur-
kunde, auf der alle TeilnehmerInnen namentlich vermerkt sind, 
übergeben.

Auch abseits vom Einsatz- und Übungsdienst engagierten sich die 
Mitglieder vielfältig: Mit der Organisation von Veranstaltungen 
(insbesondere dem „FEST auf der BADEWIESE“) leisten die Mitglie-
der einen wesentlichen Beitrag zur Finanzierung des laufenden 
Betriebs. Die Wettbewerbsgruppen der Aktiven starteten durch 
und konnten eindrucksvolle Ergebnisse einfahren (Damengruppe: 
Landessieg in Silber, Herren: 4. Platz in Bronze). Die Jugendgrup-
pe zeigte bei der Weltmeisterschaft in der Schweiz eindrucksvoll 
auf und konnte den Weltmeistertitel abermals in die Gemeinde 
holen. Für Einsätze, Ausbildung, Veranstaltungen und Bewerbswe-
sen waren die Mitglieder insgesamt über 30.000 Stunden im Feu-
erwehrdienst!

Kommandant Hauptbrandinspektor Rudi Gattringer gab bei sei-
ner abschließenden Ansprache einen Ausblick auf das Jahr 2020: 
Neben den „üblichen“ Herausforderungen steht die Abhaltung 
des Abschnittsbewerbes am 4. Juli 2020 an. Weiters erfordert 
die anstehende Ersatzbeschaff ung des Rüstlöschfahrzeuges die 
intensive Auseinandersetzung mit den zukünftigen Herausfor-
derungen. Schließlich soll ein Fahrzeug beschaff t werden, das 
den  Anforderungen in den nächsten Jahrzehnten gerecht wird. 
Bericht: FF Bad Mühllacken

Übergabe der Urkunde für die Bezirksleistungsplakette in Gold 
Foto: FF Bad Mühllacken
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EINSATZORGANISATIONEN

FF LACKEN FF LANDSHAAG

Foto: FF Landshaag/Stefan Mair

Jahresvollversammlung und Rückblick
Bei der Jahresvollversammlung Ende Jänner blickte das Komman-
do gemeinsam mit den anwesenden Kameraden auf das vergan-
gene Feuerwehrjahr zurück. Dabei konnten zahlreiche Ehrengäste 
begrüßt werden: Abschnittsfeuerwehrkommandant Kurt Reiter, 
Obmann-Stellvertreter vom ASB Feldkirchen a.d.D., Rene Pürstin-
ger, PI Kommandant Gerhard Fuchs und Vizebürgermeister Mag. 
David Allerstorfer. Letzterer wurde an diesem Tag auch als neues 
Mitglied unserer Wehr angelobt.

Beachtliche Leistungen wurden von der gesamten Mannschaft 
vollbracht. Insgesamt wurden 14.293 Stunden im Dienst der Feu-
erwehr Landshaag geleistet und 57 Einsätze  im Laufe des Jahres 
abgearbeitet. Weiters stand eine große Anzahl an Übungen auf 
dem Plan. Auch die Weiterbildung in der Landes-Feuerwehrschule 
bei Lehrgangsbesuchen kam nicht zu kurz. Ende Oktober war die 
Feuerwehr-Jugend aus dem Bezirk Urfahr-Umgebung beim Ju-
gendwandertag bei uns zu Gast.

Recht herzlich beglückwünschen dürfen wir noch die Geehrten 
und die Beförderten. Danke für euren Einsatz und euer Engage-
ment. Bericht: FF Landshaag

2019 – FF Lacken zieht Bilanz
Bei der Jahresvollversammlung am 11. Jänner 2020 war es wie-
der an der Zeit, auf das vergangene Jahr zurückzublicken. Unse-
re Feuerwehr wurde im Jahr 2019 zu 10 Brandeinsätzen und 54 
technischen Einsätzen gerufen. „Hotspots” waren wieder einmal 
die beiden Bundesstraßen B127 und B132, auf denen sich zahl-
reiche Verkehrsunfälle ereignet hatten. Dass Feuerwehrarbeit viel 
mehr als nur Zeit für Einsätze bedeutet, zeigte sich im Bericht des 
Schriftführers: Insgesamt 8.428 Stunden wurden für Einsätze, Or-
ganisation, Jugendarbeit und vor allem für Ausbildung aufgewen-
det. Besonders erfreulich ist auch der Blick auf die Mitgliederzah-
len: Unsere Jugendgruppe zählt aktuell 19 Mitglieder.
Die Jahresvollversammlung ist auch immer ein geeigneter Zeit-
punkt für Beförderungen und Ehrungen. Hervorzuheben ist hier 
die Ehrung von unserem Kameraden August Hofer für 70 Jahre 
(äußerst aktive) Mitgliedschaft. Zum Abschluss überraschte Ab-
schnittskommandant Kurt Reiter noch mit einer besonderen Eh-
rung: Bernhard Engleder wurde für seine langjährige Tätigkeit als 
Oberamtswalter mit der Bezirks-Verdienstmedaille in Gold ausge-
zeichnet. Seit über 10 Jahren ist er im Abschnitt Ottensheim für 
den Fachbereich EDV verantwortlich.

Spende durch Fa. Zellinger
Mit der Firma Zellinger aus Walding verbindet uns schon über 
viele Jahre eine äußerst gute Zusammenarbeit. Das Abfallwirt-
schaftszentrum mit Biogasanlage in Gerling bildet einen der 
Schwerpunkte in unserem Einsatzgebiet. Trotz hoher Sicherheits-
maßnahmen kann es dort immer wieder zu Einsätzen kommen. 
Durch regelmäßige Übungen und enge Abstimmung mit dem Be-
treiber sind wir aber bestmöglich darauf vorbereitet. Im Rahmen 
einer Übung überraschte uns Geschäftsführer Jürgen Humer nun 
mit einer großzügigen Spende für den Ankauf von Schutzausrüs-
tung. Wir bedanken uns dafür sehr herzlich! 
Bericht: FF Lacken

Foto: FF Lacken
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Foto: FF Mühldorf

PFARRE FELDKIRCHEN A.D.D.

Jahresvollversammlung
Bei der diesjährigen Jahresvollversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Mühldorf hoben die zahlreichen Berichte unserer 
Funktionsträger noch einmal die hervorragenden Leistungen im 
abgelaufenen Jahr hervor. Es waren vor allem die erreichten Spit-
zenplatzierungen bei Leistungsbewerben im Abschnitt, im Bezirk, 
am Land, aber auch im Bund, die diesen Abend zu einer eindrucks-
vollen Veranstaltung machten. Ob bei der Jugendarbeit oder 
bei den aktiven Einsatzkräften, im Bereich der Wasserwehr, beim 
Technical Rescue Team oder im Strahlenschutz, all diese Leistun-
gen zeigten, wie breit die Feuerwehr Mühldorf aufgestellt ist und 
wie professionell von unseren Mitgliedern an diese Themen heran-
gegangen wird. Auch der anwesende Abschnitts-Feuerwehrkom-
mandant BR Kurt Reiter MSc. hob diese Stärke der FF-Mühldorf bei 
seiner Ansprache noch einmal ausdrücklich hervor, gratulierte un-
serer Feuerwehr zu den herausragenden Erfolgen und bedankte 
sich noch einmal für die mustergültige Organisation und Durch-
führung des Abschnitts-Feuerwehrleistungsbewerbs, den wir letz-
ten Juni am Sportplatz in Feldkirchen a.d.D.veranstaltet haben. 

Im Rahmen dieser Vollversammlung wurde auch die vorzeitige 
Neuwahl der Kommandofunktion „1. Stellvertreter des Komman-
danten“ durchgeführt. Diese Neuwahl wurde notwendig, da der 
bisherige Kommandant-Stellvertreter, OBI Dominik Praher, diese 
Funktion auf Grund einer geänderten berufl ichen Situation und 
durch Verlegung seines Wohnsitzes in eine Nachbargemeinde 
nicht mehr so ausüben konnte. Unter der Leitung unseres Vize-
bürgermeisters Mag. David Allerstorfer und mit Hilfe von 3 Wahl-
beisitzern unserer Einsatzorganisation, wurde die Neuwahl der 
Kommandofunktion schließlich planmäßig durchgeführt. Als ab-
soluter Wunschkandidat des bisherigen Kommandos, hatte sich 
BM Michael Lang bereit erklärt, in diese Wahl zu gehen. Mit 100% 
Zustimmung wurde Michael Lang von den wahlberechtigten 
Mitgliedern unserer Feuerwehr in diese Funktion gewählt. Im An-
schluss an diesen Wahlgang konnten noch zahlreiche Beförderun-
gen, Ehrungen und Auszeichnungen an verdiente Mitglieder ver-
liehen werden. Große Freude bereitete uns dabei die Ehrung von 
drei Kameraden, die bereits 70 Jahre Mitglied unserer Feuerwehr 
sind. Mit der Angelobung von 9 Neuzugängen im Bereich der Feu-
erwehrjugend und 3 Übertritten in den Aktivstand  ist auch bereits 
eine solide Basis für die zukünftige Schlagkraft unserer Feuerwehr 
gelegt. Bericht: FF Mühldorf

FF MÜHLDORF

Detailinformationen mit genauem Tages-Programmablauf 
fi nden Sie in der Mai/Juni-Ausgabe der Pfarrnachrichten so-
wie auf den Plakaten, die zeitgerecht ausgehängt werden. 
Das nächste Pfarrblatt erscheint am Sonntag,  3. Mai 2020.
Bericht: Pfarre Feldkirchen a.d.D.
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PFARRE LACKEN

 Foto: Alfred Alberer

KBW FELDKIRCHEN A.D.D. 

 KLEIDERBÖRSE - TAUSCHEN - VERKAUFEN - KAUFEN 

SAMSTAG, 25. April 2020 - 13:00-17:00 Uhr im Pfarrhof Feldkirchen a.d.D.

TAUSCHEN: Du bringst uns max. 10 Stück und tauschst 1:1. Neuwertige, saubere Stücke, Fehlkäufe oder Ungetragenes...
VERKAUF: Du möchtest deine guten Stücke selbst verkaufen – kein Problem - wir stellen dir den Tisch zur Verfügung und du verkaufst 

deine Kleidungsstücke. Tischmiete: € 5,- Anmeldung erforderlich, Aufbau Samstag.  
KAUFEN: Stöbern und erwerben!

 MUSIK - DIE „SCHRÄGLOG“  

 FARB & STILBERATUNG – „BY JUDITH“

 KBW WÜRSTELPROFI BERNI & REINI!

 

                                   Auf zahlreiches Kommen freut sich das KBW-Team! 

   INFOS: Tel.: 0664 / 1114999, E-Mail: kbw-feldkirchen@gmx.at

Segnung der Täufl inge des Jahres 2019 

Am Sonntag, 2. Februar 2020 kamen acht Elternpaare mit ihren 
Kindern zum Pfarrgottesdienst zur Segnung der Täufl inge mit 
Lichtmessfeier. Während WGDL Elisabeth Strigl die gesegneten 
Kerzen der Täufl inge entzündete, segnete Pfarrer Reinhard Bell die 
Täufl inge mit ihren Eltern. Die Kerzen mit dem Taufdatum der Täuf-
linge, die der Kinderliturgiekreis gestaltet hatte, wurden am Ende 
der Hl. Messe den Eltern als Andenken überreicht. Die Hl. Messe 
wurde musikalisch von der Mütterrunde mitgestaltet. Pfarrer 
Reinhard Bell spendete mit WGDL E. Strigl den Besuchern der Hl. 
Messe den „Blasius Segen“. Die Mütterrunde hat nach der Hl. Mes-
se die Täufl inge mit ihren Eltern und ihren Angehörigen zu einem 
Frühstück in das Pfarrheim eingeladen. Danke für die Einladung! 

                

Pfarre Lacken sagt DANKE!

Die umfangreiche Kirchen-Innenraumsanierung ist abgeschlossen! Mit der neu installierten LED –
Inenraumbeleuchtung, von unserem PGR-Mitglied Ing. Otto Eichler jun. – Firma EOTEC GmbH, 
geplant und mitbeschaff t, erstrahlt der Kirchenraum in hellem Lichterglanz. Damit wurde für die Li-
turgie sowie für die Gottesdienstbesucher ein deutlich besserer ansprechender Kircheninnenraum 
geschaff en.  Bericht: Erich FRITZ

 Foto: Erich FRITZ
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KBW LACKEN - EINLADUNG ZUM VORTRAG

MUSIK FELDKIRCHENDONAU - VOLLES HAUS BEIM MUSIKBALL „NACHT IN TRACHT“

Freitag, 27. März 2020, 19.30 Uhr Pfarrheim Lacken
Vortrag zum Thema: „Resilienz - Was Menschen stark macht“

Referent: Dr. Bernhard Lang, Sarleinsbach 
(Arzt für Allgemeinmedizin, Altbauer, ausgebildeter Märchenerzähler)

Zum Thema:
Welche Eigenschaften haben Menschen, die trotz widriger Umstände ihren Humor, ihre Ruhe und ihre 
Gelassenheit bewahren und sich und andere motivieren können?
Auf welche Kraftquellen greifen sie zurück? Was lässt Menschen auch unter widrigen Umständen ein gutes 
und sinnerfülltes Leben führen?  Die Resilienzforschung hat einige Antworten auf diese Fragen gefunden. 
Eintritt: Der Vortragende freut sich über freiwillige Spenden für das Schulprojekt in Biharamulu/Tansania 
(www.mojoproject.org) 
Das Katholische Bildungswerk Lacken lädt herzlich ein! Bericht: Veronika Pernsteiner Foto: privat

Die musik feldkirchendonau lud am Samstag,18. Jänner 2020 wieder 
zur „Nacht in Tracht“ beim Wirt in Pesenbach ein. Zur Einstimmung 
spielte im bereits gut gefüllten Saal eine 7-köpfi ge Abordnung 
der musik feldkirchendonau. Anschließend folgte der Auftanz der 
Volkstanzgruppe des Trachtenvereins D‘Kerzenstoana mit Unter-
stützung von Trachtenpaaren aus St. Gotthard. Neu war heuer die 
„Almrausch-Bar“ mit DJ MARV im kleinen Saal, die die Feldkirch-
ner Landjugend betreute und wo sich viele jugendliche Ballgäste 
bestens amüsierten. Hier standen auch eine Fotobox für so manch 
lustiges Ball-Erinnerungsfoto und ein Nagelstock bereit. In der Wein-
laube mit Livemusik der musik feldkirchendonau herrschte ebenso 
reger Betrieb und gute Laune. Mit Showplattler der Kerzenstoa-
na-Jugendgruppe, Musikquiz und der Mitternachtseinlage der „Fi-
delen Springböcke“ mit Band sorgte der Musikverein wieder für viel 
Abwechslung an diesem Abend. Die zahlreichen BallbesucherInnen 
 unterhielten sich bestens bis spät in die Nacht.

Vorankündigung Maiblasen 2020
Beim traditionellen Maiblasen marschiert die musik feldkirchendo-
nau heuer am Freitag, 1. Mai 2020, ab 07.00 Uhr durch den Ortsteil 
Rosenleiten. Bericht: Helmut Maresch, mfd

Fotos: musik feldkirchendonau
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GEMEINSCHAFTSKONZERT AM 6. JUNI  2020 IN LACKEN

MUSIKVEREIN LACKEN -  LOAMGRUBNFEST - MARSCHWERTUNG
Loamgrubnfest 
Der Termin ist bestimmt schon wieder im Kalender notiert. So wie 
jedes Jahr fi ndet das Loamgrubnfest am zweiten Maiwochenende 
vom 8.-10. Mai statt. Unter dem Motto #heitgemmamorgenins-
bett wird mit Sicherheit wieder bis in die Morgenstunden getanzt 
und gefeiert. Der Freitag steht wieder im Zeichen der Blasmusik. 
Mit dabei sind: Brassaranka, Blech Brass Brothers & Beda mit 
Palme, Westlpartie, Saatbaun Musi und Monobo Son.
Der Vorverkauf hat bereits gestartet; Karten sind bei allen Musi-
kern erhältlich. Verpass diese einmalige Chance nicht und sei auch 
du dabei, wenn die absoluten „Blasmusikprofi s“ in Lacken auf der 
Bühne stehen. Am Sonntag wird der traditionelle Frühschoppen 
wieder veranstaltet. Lass dir das knusprige Henderl, die knackigen 
Salate und die himmlischen Mehlspeisen nicht entgehen.

Der Terminkalender des Musikvereins Lacken ist im ersten Halb-
jahr 2020 schon wieder gefüllt. Zum einen geht es im Mai für uns 
erstmals in die Schweiz. Bei unserer Konzertreise nach Shanghai 
haben wir die Brasskapelle aus Oberrüti kennengelernt. Wir dür-
fen heuer ein Teil des Musikfestes in der Schweiz sein. Und zum 
zweiten sind unsere Beine schon wieder aufgewärmt. Nach einem 
sehr erfolgreichen Marschjahr 2019 nehmen wir heuer bei der 
Bezirksmarschwertung am 20. Juni 2020  in Steyregg teil. 
Bericht: Musikverein Lacken

Foto: Musikverein Lacken

2018 wurde das Gemeinschaftskonzert ins Leben gerufen. Am 
6. Juni 2020 dürfen wir euch erstmals nach Lacken einladen. So 
wie auch schon in den letzten Jahren wird das Jugendorchester 
ST. FEGOLA, die musikfeldkirchendonau, der Musikverein Gold-
wörth, der Musikverein St. Gotthard und der Musikverein Lacken,  
gemeinsam musizieren. 

Der eine oder andere hat vielleicht schon von der Erweiterung un-
seres Jugendorchesters um die jungen Musiker und Musikerinnen 
vom Musikverein St. Gotthard gehört. 

Wir freuen uns auf das gemeinsame Konzert am 6. Juni um 
17:00 Uhr in Lacken. 
Bericht: Musikverein Lacken

Foto: Musikverein Lacken
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SÄNGERRUNDE FELDKIRCHEN A.D.D. - BUNTER ABEND

FÖN  - FELDKIRCHEN - ÖKONOMISCH - 
NACHHALTIG

Der Bunte Abend hätte ursprünglich am  Freitag, 3. April 2020, 19.30 Uhr, im Schul- und Kulturzentrum Feldkirchen a.d.D.stattge-
funden. 

Aufgrund der Verordnung der Bezirkshauptmannschaft Urfahr-Umgebung wird Die Veranstaltung auf unbestimmte Zeit verschoben!!!

Unser Auftreten am Wochenmarkt unter dem Titel „Wir las-
sen was wachsen im Ort!“ war eine gute Gelegenheit, uns 
vorzustellen. Gemäß diesem Motto verteilten wir Sonnen-
blumensamen, mit dem Hintergedanken, da möge im nächs-
ten Jahr an vielen Ecken Feldkirchens etwas aufgehen.
Musikalisch unterstützt durch Gotthard Wagner von der „Sunn-
seitn“, gab es sogar ein spontanes „G´stanzlsingen am Markt“ - ein 
humoriges Miteinander. Dabei ergaben sich auch zahlreiche Ge-
spräche mit interessierten Feldkirchnern. 

Unsere FÖN-Treff en fi nden seither monatlich im Gemeindeamt 
statt. Leute zusammenzubringen, Ideen eine Plattform zu bieten 
und dabei Feldkirchen a.d.D. ökologisch und nachhaltig mitzuge-
stalten, ist unser Thema.Inzwischen sind Arbeitskreise zu den Be-
reichen Grünräume, Marktplatz und Spielplätze im Aufbau.
Willst auch du mitwirken und etwas wachsen lassen? Dann bist du 
herzlich eingeladen, an unseren Treff en teilzunehmen.

FÖN-Termine:
17.04.2020, 14.00 – 17.00 Uhr, Wochenmarkt mit Sunnseitn-Musik
11.05.2020, 19.00 – 21.00 Uhr, FÖN-Treff en Gemeindeamt
08.06.2020, 19:.0 – 21.00 Uhr, FÖN-Treff en Gemeindeamt
E-Mail: post@fön.at
Bericht: FÖN 

Foto: FÖN

SPENDE DER MOTORSPORT IG BAD MÜHLLACKEN
Die Motorsport IG Bad Mühllacken e.V. spendete einen Teil des Reinerlöses der Veranstaltung „ Bergrennrevival Bad Mühllacken-Lacken“ 
an eine Familie in Feldkirchen a.d.D.
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KAMERADSCHAFTSBUND FELDKIRCHEN A.D.D.

Foto:  Kameradschaftsbund Feldkirchen a.d.D.

GOLDHAUBENGRUPPE FELDKIRCHEN A.D.D. LÄDT ZUM TAG DER JUBELPAARE

Liebe Jubelpaare!

Sie sind heuer 25, 40, 50, 60 oder noch mehr Jahre standesamtlich, beziehungsweise kirchlich verheiratet 
und wohnen in der Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D.? Die Goldhaubengruppe möchte ihren Festtag 
mit dem

„TAG DER JUBELPAARE“  verschönern.

Heuer wird dieses Fest am Sonntag, 20. September 2020 abgehalten und beginnt mit einem feierlichen Gottesdienst in der 
Filialkirche in Pesenbach. Im Anschluss gehen wir zum Wirt in Pesenbach, wo die gemeinsame Feier fortgesetzt wird. Aus Daten-
schutzgründen können wir Sie leider nicht persönlich einladen. Damit der schöne Brauch fortgeführt werden kann, ersuchen wir Sie, 
sich bei Erika Lindorfer, Telefon: 07233/6890, E-Mail: erikalindorfer@gmail.com zu melden.

Da wir für den Festtag verschiedene Vorbereitungen treff en, wäre es für uns wichtig, sich sobald als möglich zu melden, spätestens 
jedoch bis 07. August 2020.

Auf zahlreiche Teilnahme freut sich die Goldhaubengruppe Feldkirchen a.d.D.

Kameradschaftsbundball – eine Traditi-
onsveranstaltung hat ihren Stellenwert

Am Sonntag, 26. Jänner 2020 hat der Ka-
meradschaftsbund Feldkirchen a.d.D. zu 
seiner schon traditionellen Ballveranstal-
tung beim „Wirt in Pesenbach“ geladen.
Bei seiner Eröff nungsrede durfte Obmann 
Friedl wieder zahlreiche Gäste aus Nah und 
Fern in Pesenbach herzlich willkommen 
heißen. Unter den Besuchern fanden sich 
unser Vizebürgermeister Mag. David Aller-
storfer, LAbg. Vzlt. Günter Pröller und GV 
Wolfgang Seyr. Auch Parteiobmann Mag. 
Christian Mahringer mit seiner Familie ver-
stärkte die Reihen der Ehrengäste. 
Viele weitere BesucherInnen aus Feldkir-
chen a.d.D. sowie Kameraden mit ihren 
Partnerinnen aus den befreundeten Orts-
gruppen von „A wie Alberndorf bis W wie 
Weichstetten“ füllten die Lokalität beim 
„Wirt in Pesenbach“. Für Tanz- und Unter-
haltungsmusik zeigte sich, sehr zur Freude 
der TänzerInnen, die Tanzband „Piberstei-
ner“ zum wiederholten Male mit viel Ap-
plaus verantwortlich.
Ein wichtiger Besuchermagnet war auch 
heuer wieder die schon legendäre Riesen-
tombola mit über 20 wertvollen Haupt-
preisen und hunderten schönen Waren-

preisen, darunter auch wieder der allseits 
beliebte Speck, der von den Kameraden 
Helmut Groder und Franz Dannerer nach 
alter Bauernart sorgfältig zugerichtet und 
mit feinen Buchenspänen köstlich und 
schmackhaft geräuchert wurde.
Der Kameradschaftsbund bedankt sich 
bei allen Organisatoren, BallhelferInnen, 
den Gönnern und Spendern,  sowie beim 
Team von Wirt in Pesenbach für das tolle 

Gelingen dieser Veranstaltung. Ein ganz 
besonderer Dank gilt aber den zahlreichen 
BesucherInnen, denn diese Damen und 
Herren waren es, die dieses Ereignis zum 
Leben erweckt und letztlich zum Erfolg ge-
macht haben.
Der Kameradschaftsbund freut sich schon 
jetzt auf ein Wiedersehen beim KB Ball 
2020! Bericht: Kameradschaftsbund Feld-
kirchen a.d.D.
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SPORTVEREIN LACKEN HOLTE VIZEWELTMEISTERTITEL   

JUDO UNION DYNAMIC ONE FELDKIRCHEN A.D.D. - DOPPELSTAATSMEISTER
Doppelhammer ist Doppel-Staatsmeister und Willnauer-
Brüder erobern zusätzlich 2 x Bronze

Florian Doppelhammer, der als einziger mit 16 Siegen bei 16 Ein-
sätzen in der 1. Judo-Bundesliga und somit zum “Mister Bundesliga 
2019” ausgezeichnet wurde, verteidigte zum Saisonende seinen 
Staatsmeistertitel in Kufstein aus dem Vorjahr. Er marschierte mit 
4 ungefährdeten „Ippon-Siegen“ und ohne eine Wertung abzuge-
ben, oder auch ohne eine Strafe zu kassieren, regelrecht durch das 
Turnier. Flo gewann seine Partien vorzeitig gegen die Bundesliga-
kämpfer Thomas Erber (Sanjindo Bischofshofen, S), Marvin Pum 
(Galaxy Tigers, W), Tobias Modl (JU Flachgau, S) und Mario Wie-
singer (UJZ Mühlviertel – Sohn unseres Vereinsgründers Helmut 
Mayer), wodurch er sich auch im Jahr 2019 wieder „Staatsmeister 
Männer bis 66 kg” nennen darf.

Über sich hinaus wuchs auch Mathias Willnauer mit seinen ersten 
Siegen gegen den Grazer Julian Rusu und den Wiener Niko Herzog 
in der Gewichtsklasse bis 100 kg. Trotz einer Niederlage gegen den 
späteren Staatsmeister Maximilian Hageneder aus Kirchham in der 
Gruppenphase und Sebastian Schneider (Galaxy Tigers) im Kampf 
um den Finaleinzug, gewann Mathias die Bronzemedaille in sei-
ner Gewichtsklasse. Bruder Alexander Willnauer verlor gegen den 
späteren Staatsmeister Christoph Kronberger (Flachgau) erst im 
Golden Score, gewann gegen den Grazer Alexander Hirschmann 
mit „Ippon“ und verlor den Finaleinzug gegen den Pinzgauer 
Christoph Mayer mit „Wazari“, was in der Endabrechnung die Bron-
zemedaille im Schwergewicht bedeutete.  Gratulation zu den 
hervorragenden gezeigten Leistungen unserer Kämpfer der 
Bundesligamannschaft und zum 7. Platz in der Vereinswer-
tung. Bericht: Judo Dynamic One Foto:  Judo Dynamic One Feldkirchen a.d.D.

 Foto:  Sportverin Lacken

Sarah Speckhard und Andreas Strasser holten sich bei der Junioren 
Weltmeisterschaft in Regen (D) jeweils die Silbermedaille und sorg-
ten für einen weiteren Meilenstein in der Geschichte des SV Lacken. 
Gratulation an beide!

Auch in vielen anderen Bewerben wurden in dieser Wintersaison 
gute Ergebnisse erzielt. Teilnahmen bei Landesmeisterschaften 
standen bei Herren-, Senioren- und Mixed-Bewerben an der Tages-
ordnung. Unsere Damenmannschaft war dieses Jahr auch wieder 
in der Bundesliga vertreten und erreichte den 10. Platz. Am erfolg-
reichsten waren aber wieder die Zielbewerbe. 3 Medaillen bei den 
Landesmeisterschaften und 2 Medaillen bei den Staatsmeisterschaf-
ten waren das Ergebnis. Sarah Speckhard holte im Mannschaftsbe-
werb der Damen den 3. Platz und Andreas Strasser sicherte sich 
ebenfalls im Mannschaftsbewerb der Herren die Goldmedaille. Je-
doch nicht nur unsere „alten Hasen“ zeigen immer wieder auf, son-
dern auch der jüngere Nachwuchs konnte sich erstmals profi lieren. 
Unsere U14-Mannschaft  schoss sich zum ersten Mal auf Platz 2 bei 
der Landesmeisterschaft.

Im Frühjahr dieses Jahres fi nden bei uns auch wieder 3 Heimspiele der Landesmeisterschaft „Herren“ statt und wir würden uns freuen, 
wenn viele vorbeischauen und unsere Mannschaft anfeuern. Die Termine werden noch bekannt gegeben. 
Bericht: Sportverein Lacken
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 SPORTUNION FELDKIRCHEN A.D.D. -  FUSSBALL-NACHWUCHSTURNIER U7-U10

ELTERN-KIND-ZENTRUM „HEREINSPAZIERT“

Am Freitag, 07.02 und Samstag, 08.02 fand ein tolles Nach-
wuchsturnier im Schul- und Kulturzentrum Feldkirchen a.d.D. statt. 
Die Altersgruppen U7, U8, U9 und U10 nahmen am Wettbewerb 
teil und man konnte einer stolzen Summe von 24 Mannschaften 
mit über 200 Kindern einen tollen Nachmittag bieten. 

Aufgrund der großen Anzahl an Nachwuchsspielern konnte der 
Veranstalter selbst 7 Mannschaften stellen. Für Begeisterung sorg-
te das Maskottchen “Ballero”, welches bei jedem sportlichen Event 
mit von der Partie ist. Die Einnahmen durch die tolle Bewirtung 
mit regionalem Obst und Snacks kommt direkt dem  Nachwuchs 
zugute.  Ein absolutes Highlight für jeden jungen Spieler war, dass 
nach jedem Tor eine Hymne abgespielt und jeder Sportler mit 
einer Medaille für die tolle Leistung belohnt wurde. Allgemein 
herrschte eine großartige Stimmung in der Halle und die Union 
Feldkirchen a.d.D. konnte nicht nur sportlich mit dem Turnierge-
winn der U9, sondern auch mit einer reibungslosen Organisation 
überzeugen. Bericht: Florian Kogler

Foto: Sportunion Feldkirchen a.d.D.

Yoga in der Schwangerschaft am Montag, 20.04.2020, 8x,18.00-19.00 Uhr   
Geburtsvorbereitungskurs: 6-Wochen-Kurs am Mittwoch, 15.04.2020, 6 x, 18.30-20.30 Uhr; Wochenendkurs am Freitag, 11.07. und 
Samstag 12.07.2020
Babymassage und Babygruppe: Beikost, Erkrankung im Säuglingsalter, Babymassage wird ab 5 Teilnehmern gestartet  
Rückbildung (Core-Training) mit und ohne Baby am Mittwoch, 15.04.2020, 8x, 17.30-18.30 Uhr
Mini-Werkstatt für Kinder ab 2 Jahren mit Begleitung am Dienstag, 31.03.2020, 5x, 15.30-16.30 Uhr, 14-tägig
Germteig-Ostergebäck für Kinder ab 5 Jahren mit Begleitung am Donnerstag, 02.04.2020, 15.00-17.00 Uhr
Osterfrühstück für die ganze Familie am Mittwoch, 08.04.2020, 9.00-11.00 Uhr 
Off ene Nährunde am Freitag, 17.04; 15.05. und 19.06.2020, 16.00-20.00 Uhr
Väterfrühstück am Samstag, 18.04; 13.06. und 11.07.2020, 9.00-10.30 Uhr
Zwillingstreff  am Freitag, 24.04; 29.05; 26.06. und 03.07.2020, 15.00-17.00 Uhr
Eltern-Kleinkind-Turnen: Wirbelwindgruppe für Kinder von 2-5 Jahren mit Begleitung am Samstag, 25.04.2020; 6x, ab 8.30 Uhr
Kurzkletterkurs für Kinder von 3-6 Jahren mit Begleitung am Mo., 04.05.2020 (Kurs A) und 08.06.2020 (Kurs B); 3x, 16.45-18.15 Uhr 
Schnelles Brot backen am Donnerstag, 07.05.2020, 15.00-17.00 Uhr oder 14.05.2020, 19.00-21.00 Uhr
Ätherische Öle (Helfer in vielen Lebenslagen) am Donnerstag, 07.05.2020, 14.30-16.3 0 Uhr 
Fotografi n kommt in den Garten am Samstag, 09.05.2020 ab 9.00 Uhr 
Muttertagsbrunch am Samstag, 09.05.2020, 9.00-11.00 Uhr
Insektenhotel bauen am Lamahof für Kinder ab 5 Jahren am Samstag, 09.05.2020, 15.00-18.00 Uhr 
Alles rund ums Pferd für Kinder von 3-6 Jahren mit Begleitung am Montag, 18.05.2020, ab 14.00 Uhr; Pferdehof Pfl eger 
Bastelnachmittage mit Kindern ab 4 Jahren am Dienstag, 19.05. und 30.06.2020 
Basteln mit Gonis (Vatertagsbasteln) am Samstag, 06.06.2020, 15.00-17.30 Uhr
Papierschöpfen am Lamahof am Samstag, 13.06.2020, 9.00-12.00 Uhr
Batik-Färben mit Textilfarben für Kinder ab 8 Jahren am Freitag, 19.06.2020, 15.00-17.30 Uhr
Sommerbuff et am Mittwoch, 01.07.2020, 9.00-11.00 Uhr
Tonwerkstatt im Rahmen des Kindersommers für Kinder von 5-13 Jahren am Mittwoch, 15.07.2020, ab 14.00 Uhr
Sommerspielgruppe am Donnerstag, 16.07.2020, 6x, 9.00-10.30 Uhr
Wir bieten auch in unseren Räumlichkeiten an: Mutterberatung, „Off ener Treff “ jeden Mittwochnachmittag, gesetzlich 
verpfl ichtende Elternberatung. 
Für Eltern-Kind-Spielgruppen ist der Einstieg jederzeit möglich. 
Anmeldung und nähre Auskünfte im EKIZ „Hereinspaziert“ unter 0677/61233905 oder offi  ce@ekiz-feldkirchen.at.
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EINLADUNG ZUM KONZERT „ZEIT UND RAUM“ AM FREITAG, 17. APRIL 2020

Zeit & Raum 
Eine unmögliche Möglichkeit 

 

 

 

Schul- und Kulturzentrum 
 Feldkirchen an der Donau 

FR, 17. April 2020 – 19:00 Uhr 

EINTRITT NACH FREIEM ERMESSEN! 
 
Veranstalter: Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D. 
 

KATHARINA BASCHINGER 

Steirische Harmonika, Cello 

MEDEEA TEODORA IFTIMIE 

Klavier 
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FOTOAUSSTELLUNG - FREITAG, 24. APRIL 2020 BIS SONNTAG, 26. APRIL 2020

Ausstellung
Eröffnung: Freitag, 24. April 2020, 19:00 Uhr

in der Aula der NMS Feldkirchen/D. 

Ausstellung: 25. bis 26. April 2020 von 10:00 bis 17:00 Uhr
FFotoklub Feldkirchen
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„SINGENDE GÄRTEN“ 
AM SONNTAG, 14. JUNI 2020 

Sunnseitn „Singende Gärten“ am Sonntag, 

14. Juni 2020, 14:00 Uhr im Kräutergarten 

und Salettl des Curhauses Bad Mühllacken

Alle sind willkommen – die, die gerne singen und natürlich 
auch die, die gerne lauschen - Junge und Junggebliebene aus 
Nah und Fern! Wir singen, weil es uns glücklich macht und 
wir werden den Garten zum Singen bringen! Off enes, inte-
gratives Singen und vorgetragene Lieder u.a. mit Sabine Rech-
berger mit SangesfreundInnen, Sepp Peherstorfer, Toni Pichler 
(Akkordeon), Andreas Luger (Schlagwerk) und Gotthard Wag-
ner (Geige). Special Guests: Die Sängerrunde Feldkirchen 
a.d.D. mit der Chorleiterin Edith Niedermayr (Akkordeon). 
Eintritt: freiwillige Spende! 

Wir singen bei jedem Wetter (bei Regen im Salettl) und ab 16:00 
Uhr in der Kapelle des Seniorenheims St. Teresa in Bad Mühllacken. 
Mit Dank an die Marktgemeinde Feldkirchen a.d.D., dem Touris-
musverein Feldkirchen a.d.D., dem Curhaus Bad Mühllacken und 
dem Seniorenheim St. Teresa. 
Bericht: Gotthard Wagner

BENEFIZKONZERT 
AM SAMSTAG, 20. JUNI 2020 

 Foto:  Atelier-Durst/Fine_design
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 In Feldkirchen gibt es seit September eine neue Entspannungsmöglichkeit.  
 Frau Claudia  Brandste er bietet jeden Mi woch Klangmedita onen  

 und Klangmassagen an. 
Was ist eine Klangmedita on? 
Es werden Klangschalen und der Tam-Gong zum Klingen gebracht, während man sich  
auf eine Fantasiereise begibt. Phantasiereisen helfen  einen Zugang zur 
inneren, unbewussten Bilderwelt zu finden. Dadurch kann man Ressourcen und  
Krä e ak vieren, die  im normalen Wachzustand nicht zugänglich sind. Das  
Unterbewusstsein "arbeitet mit" und hil  gewünschte Ziele zu  
visualisieren und zu erreichen. 
 
Wie funk oniert eine Klangmassage? 
Bei der Klangmassage werden auf den bekleideten Körper Therapie-Klangschalen   
aufgestellt und zum Schwingen und Klingen gebracht. Dies dient zur Entspannung und 
wird eingesetzt zum Stress-Abbau, bei Verspannungen, Schmerzen und Unruhe-
zuständen. Sie können Blockaden lösen und die Selbstheilungskrä e ak vieren. Das Ziel 
einer Klangmassage ist es Körper, Geist und Seele in Einklang zu bringen.  
Ein Klangmassage-Gutschein ist ein Ideales Geschenk für unsere stressige Zeit! 

 

Frau Brandste er produziert mit viel Liebe Naturseifen und Badezusätze, zusätzlich gibt es ein großes Angebot an Young Living Ölen,  
biologische Haushaltsreiniger, dekora ve, biologische Kosme k-Produkte, Nahrungsergänzungsmi el und Haut– und Haarpflegeprodukte. 

Zu erwerben jeweils am 1. Mi woch im Monat, in der Zeit von 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr, Marktplatz 3, 4101 Feldkirchen.  
Es besteht natürlich die Möglichkeit einer  Individuellen Terminvereinbarung unter:  Claudia Brandste er Tel:   07234/21007 

                   www.klangmedita on.at                www.klangmassage.co.at    www.natursauber.at 

Neu in Feldkirchen! 
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Koch

Jungkoch

Serviceleiter

Kellner mit Inkasso

Barman und Barkellner

Aushilfen Küche & Service

Praktikanten

Ferialjober
Entlohnung lt. Kollektiv mit Überzahlung

Wir suchen für die kommende Sommersaison zur 
Verstärkung unseres motivierten Jahresteams 
engagierte Mitarbeiter (m/w):

Ihre aussagekräftige Bewerbung richten Sie bitte an:

Thalhammer`s | Badeseestraße 2 | 4101 Feldkirchen
z.H. Herrn Robert Thalhammer 

office@thalhammers.at | Tel. 0699-1160 1958 | www.thalhammers.at
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Veranstaltungskooperation Kulturent-
wicklung Sunnseitn/Feldkirchen a.d.D.
Die mittlerweile gut etablierte Veranstal-
tungsreihe „Singende Gärten“ und der 
im vergangenen Jahr sehr gut besuchte 
„Pesenbachklang“ zählen auch in diesem 
Jahr zu den TOP-Veranstaltungstipps.   

Termine: Singende Gärten am Sonntag, 14. 
Juni 2020 im Kräutergarten des Curhauses 
und der PESENBACHKLANG im Herbst 2020. 
Infos unter: www.sunnseitn.org. 

Wir wünschen allen Lesern ein frohes 
Osterfest!

Tourismusverein Feldkirchen a.d.D.

Die Wintermonate sind im Tourismus eine 
außerordentlich wichtige Zeit, denn alle 
Planungen, Abschlüsse und Refl ektionen 
des vergangenen Jahres liegen schwer-
punktmäßig in diesem Zeitraum. Die erste 
Vollversammlung der freiwilligen Mitglie-
der des Tourismusvereins Feldkirchen a.d.D. 
im neuen Jahr fand am 29. Jänner 2020 
statt. Die Kommunikation der Betriebe 
untereinander, die Festlegung des Jahres-
budgets mit den geplanten Tätigkeiten 
und Informationen über aktuelle Touris-
musthemen standen am Programm. 

Wie bereits in der letzten Ausgabe des 
Amtsblattes erwähnt, laufen derzeit meh-
rere Projekte (Webcam, erweiterte neue 
Homepage, Kooperationen mit dem TV 
Donau OÖ und das gemeinsame Bemü-
hen um eine Verbesserung der Parkplatz-
situation in Bad Mühllacken) gleichzeitig. 
Aktuell werden im TV Donau OÖ Digital-
betreuer, die speziell für die Schulung der 
einzelnen Betriebe vor Ort zuständig sind, 
angestellt. Eine Wanderkarte der mittler-
weile 38 Mitgliedsgemeinden des TV Do-
nau OÖ ist in Vorbereitung.

Der Trend zur Entspannung in der Natur, zu 
Gesundheit und Wohlbefi nden in beweg-
ten Zeiten ist ungebrochen und speziell 
in diesem Bereich gibt es im Curhaus Bad 
Mühllacken wieder neue attraktive Ange-
bote unter: www.tem-zentrum.at. 

Ein erfrischender Frühlingsspaziergang 
durch die Natur und als Belohnung kulina-
rische Schmankerln der Feldkirchner Wirte 
machen diese Jahreszeit zum besonderen 
Erlebnis. 

Nach einem ungewöhnlich milden Winter 
starten wir in die arbeitsreiche und span-
nende neue Tourismussaison. Ein vermehr-
tes Interesse an unserer Tourismusgemein-
de zeichnet sich jetzt schon ab. Bezüglich 
des Pesenbachtals beschränken sich die 
Urlaubsanfragen, nicht wie im vergange-
nen Herbst, auf einzelne Wochenenden 
(sofortige Besichtigungen im Anschluss 
an die ORF Sendung!), sondern verteilen 
sich im neuen Jahr bis in den Herbst hin-
ein. Dies ermöglicht auch eine wesentlich 
bessere Nutzung des gesamten Freizeitan-
gebotes vor Ort. 

Mit 33.467 Gesamtnächtigungen konn-
ten Feldkirchens Nächtigungsbetriebe im 
Jahr 2019 aufwarten und erreichten damit 
wieder ein schönes Ergebnis! Erfreulich ist 
ein Gästezuwachs im Bereich des Tages-
tourismus, der sich aufgrund des stetig zu-
nehmenden Wanderbooms, der wetterbe-
dingten Verlängerung der Saison und der 
Auszeichnung seitens des ORF mit dem 
Pesenbachtal als schönstem Platz in Ober-
österreich, ergibt. Auch das Seengelände 
mit seinem einzigartigen Panorama und 
seinen gastronomischen Highlights wird 
zunehmend zum Ganzjahreserlebnis. 

Foto:  Atelier-Durst/Fine_design

Fotos:  Tourismusverein Feldkirchen a.d.D.
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Fotos:  Ernst Peherstorfer, Carina Heinetsberger, Maria Peherstorfer
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 Ernst Peherstorfer, Carina Heinetsberger, Maria PeherstorferFotos: Foto


